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Kandidaten reden Klartext auf der Bühne
Eschborn (MS). Deutliche Unterschiede 
wurden am vergangenen Sonntag zwischen 
den drei Bürgermeisterkandidaten Adnan 
Shaikh (CDU), Eva Sauter (SPD) und Tho-
mas Spriegel deutlich. Bei der Podiumsdis-
kussion der „Eschborner Woche“ im Bürger-
zentrum von Niederhöchstadt trafen die drei 
zum einzigen Mal im Wahlkampf direkt auf-
einander.
Das wollten sich rund 400 Eschbornerinnen 
und Eschborner nicht entgehen lassen. Mit 
Hilfe von farbigen Stimmkarten waren sie 
zum Teil auch aktiv an der Veranstaltung be-
teiligt. Auf der Bühne des fast vollbesetzten 
Bürgerzentrums schenkten sich die drei Kan-
didaten nichts. Der Ton war aber stets höflich 
und sachorientiert.
Zunächst stellte Moderator Mathias Schlosser 
die Kandidatin und die Kandidaten in kurzen 
Interviews vor. So erfuhren die Zuhörerinnen 
und Zuhörer zum Beispiel, dass Adnan Shaikh 
in der Regel bereits um 4 Uhr aufsteht, dass 
Eva Sauter eine Tierhaarallergie hat und dass 
Thomas Spriegel einen Jaguar fährt, wenn 
auch nur einen kleinen, wie er betonte.
Inhaltlich ging es bei der rund zweistündigen 
Diskussion um vier Schwerpunktthemen: den 
Rathaus-Neubau, die städtischen Finanzen, 
den Wohnungsbau und die Sicherheitslage in 

der Stadt. Beim Thema Sicherheit gerieten 
Adnan Shaikh und Thomas Spriegel aneinan-
der. Der Bürgermeister warf seinem Heraus-
forderer vor, mit den Ängsten der Menschen 
zu spielen, wenn er immer wieder aus der 
nachweislich fehlerhaften Kriminalstatistik 
von 2024 zitiere. Wie berichtet schneidet 
Eschborn darin auf dem Papier schlecht ab. 
Das liegt aber vor allem an einer statistischen 
Bereinigung des Polizeipräsidiums. Laut Po-
lizei ist die tatsächliche Zahl der Straftaten in 
Eschborn zwischen 2023 und 2024 zurückge-
gangen. Thomas Spriegel ließ das indes nicht 
gelten und erklärte, dass auch jenseits statisti-
scher Bereinigungen mehr Straftaten als vor 
sechs Jahren zu verzeichnen seien. Eva Sauter 
mahnte, das Thema Sicherheit nicht „aufzu-
bauschen“.
Ähnlich kontrovers diskutiert wurde die Fi-
nanzlage der Stadt. Vor allem die Behauptung 
von Thomas Spriegel, dass das Vermögen der 
Stadt Eschborn 2029/30 den „Nullpunkt“ er-
reichen wird, stieß auf den Widerspruch der 
anderen beiden. Adnan Shaikh erläuterte, 
dass die Stadt Eschborn mehr als 200 Millio-
nen Euro liquide Mittel hat und im vergange-
nen Jahr einen Überschuss von mehr als 30 
Millionen Euro erwirtschaftet hat. Auch Eva 
Sauter hielt die düstere Prognose von Thomas 
Spriegel für nicht zutreffend. Sie fordert aber, 
dass dringend mehr „Haushaltsklarheit“ ge-
schaffen werden muss. Derzeit würden nur 
rund 15 Prozent der beschlossenen Projekte 
tatsächlich umgesetzt. Daher müsse der Haus-
halt „entschlackt“ werden.
Beim Thema Finanzen waren auch die 35 
Millionen Euro unumgänglich, die in der Ver-
antwortung von Adnan Shaikh bei Festgeld-
anlagen bei der mittlerweile insolventen 
Greensill-Bank verloren gegangen sind. Der 
Bürgermeister sprach immer wieder von ei-
nem „potenziellen Verlust“, obwohl das Geld 
haushaltstechnisch längst abgeschrieben ist, 
und verwies auf mögliche Rückzahlungen 
aus dem Insolvenzverfahren gegen die Green-
sill-Bank. Thomas Spriegel hielt es dagegen 
für abwegig, dass noch ein nennenswerter 
Teil des verlorenen Geldes zurückkommen 
wird.
Neue Ideen beim Wohnungsbau forderte Eva 
Sauter und brachte neben städtischen Initiati-
ven auch die Gründung von Genossenschaf-
ten zum Bau neuen, bezahlbaren Wohnraums 
ins Spiel. Auch Thomas Spriegel kann sich 
Kooperationen zwischen der Privatwirtschaft 
und der Stadt vorstellen. Adnan Shaikh ver-
wies vor allem auf die laufenden Projekte und 

erklärte, dass während seiner Amtszeit mehr 
Wohnungen als früher gebaut worden seien. 
Uneins waren sich die Kandidatin und die 
Kandidaten auch beim Großprojekt des Neu-
baus von Stadthalle, Bücherei und Rathaus. 
Thomas Spriegel rechnet damit, dass das 
Ganze am Ende 200 Millionen Euro kosten 
wird und erklärte, dass dieser Betrag für ein 
Rathaus einer Kleinstadt viel zu hoch sei. 
Auch Eva Sautert forderte, dass das Konzept 
noch einmal überprüft werden muss. Sie will 
vor allem erreichen, dass die neuen Gebäude 
so flexibel errichtet werden, dass sie in Zu-
kunft unter Umständen auch anders genutzt 
werden können. Außerdem könne man darü-
ber nachdenken, beim Rathaus auf ein Stock-
werk zu verzichten.
Genau das geht nach Ansicht von Adnan 
Shaikh nicht. Wenn die Stadt so gravierende 
Änderungen an den bisherigen Planungen 
vornehme, müsse man im Grunde noch ein-
mal neu anfangen, was das Projekt um Jahre 
zurückwerfe.
Für die Diskussion hatten auch die Leserin-
nen und Leser zahlreiche Fragen eingereicht. 
Die häufigste war die nach der Unabhängig-
keit von Thomas Spriegel, der für die FDP im 
Magistrat sitzt und stellvertretender Kreisvor-
sitzender der Liberalen ist. Thomas Spriegel 
erläuterte dazu, dass er sich von seiner Partei 
haben bestätigen lassen, dass er im Bürger-
meisterwahlkampf unabhängig von ihr agie-
ren darf und er tatsächlich nicht Kandidat der 
FDP sei, was vom Publikum allerdings offen-
bar nicht wirklich geglaubt wurde.
Moderator Mathias Schlosser war am Ende mit 
dem Verlauf der Podiumsdiskussion zufrieden: 
„Ich glaube es ist deutlich geworden, wer für 
was steht und welche Persönlichkeiten die 
Kandidaten haben.“ Die Zuhörerinnen und Zu-
hörer sahen es offensichtlich genauso, denn die 
Frage, ob die Podiumsdiskussion einen Er-
kenntnisgewinn für die Wahlentscheidung ge-
bracht hat, beantworteten fast alle mit ihren 
Stimmkarten mit „Ja“. Wer bei der Diskussion 
am Sonntag im Bürgerzentrum nicht dabei sein 
konnte, kann sich das Eschborner „Triell“ noch 
einmal auf der Video-
plattform „YouTube“ 
anschauen, entweder 
über den Link https://
youtube.de, Suchwort 
„Podiumsdiskussion 
zur Bürgermeister-
wahl Eschborn“ oder 
durch Scannen des 
QR-Codes.

Rund zwei Stunden lang diskutierte Moderator Mathias Schlosser (stehend) mit Adnan Shaikh, Eva Sauter und Thomas Spriegel (von links). Das 
Publikum konnte sich im vollbesetzten Bürgerzentrum in Niederhöchstadt mit Stimmkarten an der Debatte beteiligen. � Foto: te 
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BEILAGENHINWEIS

Unsere heutige Ausgabe enthält Beilagen

Wir bitten unsere Leser um freundliche Beachtung.

- Prospektbeilagen sind nicht immer  
für eine komplette Ausgabe gebucht -

Elly-Beinhorn-Straße 3-7
65760 Eschborn

Im Kronthal 12–16 · 61476 Kronberg

Urseler Straße 67 · 61348 Bad Homburg

Nordring 5 – 9
65719 Hofheim am Taunus

Konzert mit allen fünf 
Chören der Stadt
Eschborn (ew). Am Sonntag, 21. September, 
findet um 17 Uhr im Bürgerzentrum nun 
schon zum zwölften Mal das Konzert der 
Eschborner Chöre statt, zu dem der Gemisch-
te Chor Eschborn als Veranstalter einlädt. Un-
ter dem Motto “Klangwelten von Klassik bis 
Pop” werden fünf Chöre das Programm ge-
stalten und freuen sich auf viele Gäste. Mit 
von der Partie sind der Gospelchor St. Niko-
laus, der Kirchenchor St. Nikolaus, der Evan-
gelische Kirchenchor sowie die beiden Chöre 
des Veranstalters, die „Singfonie Eschborn“ 
und die „Singfonie Ladies“. Eintrittskarten 
zum Preis von zehn Euro sind im Vorverkauf 
über die teilnehmenden Chöre, im Buchladen 
„7. Himmel“, bei Schreibwaren Schlegel oder 
bei „Boba’s Schreibwaren“ sowie an der 
Abendkasse erhältlich.

„Le Murs Festival“ im 
Bürgerzentrum
Eschborn (ew). Am Freitag, 13. September, 
findet im Bürgerzentrum Niederhöchstadt ab 
16 Uhr das „Le Murs Festival“ statt. Das Fes-
tival setzt sich für ein positives Miteinander 
ein. Auf dem Festival ist nach Angaben der 
Veranstalter jeder willkommen, ganz gleich 
welcher Herkunft, Sexualität oder Aussehen.  
Zu hören sein werden die Band „Milliarden“ 
aus Berlin sowie „Leon For Murs“, „Man-
gold“, „Kenopsia“ und „Superzwei & Salon 
City“ mit einem Late Night Special.

Bundesweiter Ärztlicher  
Bereitschaftsdienst
in Hessen rund um die Uhr 		  116117

ÄBD Main-Taunus  
im Krankhaus Bad Soden
Kronberger Str. 36, 65812 Bad Soden Taunus, 
Telefon 06196-656
montags, dienstags, donnerstags 19 bis 24 Uhr
mittwochs, freitags 14 bis 24 Uhr
samstags, sonntags und feiertags 8 bis 24 Uhr

Kinder- und Jugend-ÄBD Frankfurt  
im Universitätsklinikum Frankfurt
Theodor-Stern-Kai 7, 60596 Frankfurt am Main

Kinder- und Jugend-ÄBD  
Frankfurt-West/Main-Taunus  
im Klinikum Frankfurt Höchst
Gotenstraße 6-8, 65929 Frankfurt am Main,  
Telefon 069-31060
mittwochs, freitags 16 bis 20 Uhr
samstags, sonntags 9 bis 20 Uhr
feiertags und an Brückentagen 9 bis 20 Uhr

Apothekendienst
Der Apotheken-Notdienst beginnt um 9 Uhr für 24 
Stunden. Von 20 bis 6 Uhr, an Sonn- und Feierta-
gen ganztägig, wird eine gesetzliche Notdienstge-
bühr von 2,50 Euro erhoben. Die aktuelle Not-
dienst-Apotheke ist zu erfahren über Telefon 0800-
0022833 (Festnetz/ kostenlos) und Telefon 22833 
ohne Vorwahl (für Handys in allen Funknetzen). 
Der Anruf kostet 69 Cent pro Minute. Im Internet 
ist die Suche unter www.aponet.de möglich. Diese 
Liste erhebt keinen Anspruch auf Vollständigkeit.

Donnerstag, 11. September 
Pinguin-Apotheke, Schwalbach,  
Avrilléstraße 3, Tel. 06196-83722 
Hellerhof-Apotheke, Frankfurt,  
Mainzer Landstraße 354, Tel. 069-735917 

Freitag, 12. September 
Quellen-Apotheke, Bad Soden,  
Zum Quellenpark 45, Tel. 06196-21311
Bären-Apotheke, Oberursel,  
Oberhöchstädter Straße 2-4, Tel. 06171-4461

Samstag, 13. September
Apotheke am Bahnhof Rödelheim, Frankfurt, 
Breitlacherstraße 78, Tel. 069-7891611 
Apotheke am Westerbach, Kronberg,  
Westerbachstraße 23, Tel. 06173-7989

Sonntag, 14. September 
Rats-Apotheke, Eschborn, Rathausplatz 16,  
Tel. 06196-42131 
Albanus-Apotheke, Frankfurt-Höchst,  
Albanusstraße 22, Tel. 069-313380

Montag, 15. September 
Birken Apotheke, Oberursel, 
Kurmainzer Straße 85, Tel. 06171-50811957 
Kettenhof Apotheke, Frankfurt, 
Feuerbachstraße 31, Tel. 069-727398

Dienstag, 16. September  
Stern-Apotheke, Oberursel, Taunusstraße 24a, 
Tel. 06171-76770
Titus-Apotheke, Frankfurt-Nordweststadt,  
Tituscorso 5, Tel. 069-95116650

Mittwoch, 17. September 
Löwen-Apotheke, Niederhöchstadt, 
Hauptstraße 416, Tel. 06173-62525
Ebelfeld-Apotheke, Frankfurt,  
Ludwig-Landmann-Straße 73, Tel. 069-761054

Donnerstag, 18. September
“Brocks´sche Apotheke”, Sulzbach,  
Im Main-Taunus-Zentrum, Tel. 069-242480300
Kur-Apotheke, Kronberg, Frankfurter  
Straße 15, Tel. 06173-940980

FÜR DEN NOTFALL

Donnerstag, 11. September: 
Ausstellungseröffnung der 
„Werkstatt 93“ um 18.30 Uhr 
im Museum Eschborn.

Freitag, 12. September: Inter-
nationaler Brunch um 10 Uhr 
im Mehrgenerationenhaus.

Freitag, 12. September: 
Kamishibai mit „Die Bie-
nenkönigin“ um 16.30 Uhr 
in der Stadtteilbücherei Nie-
derhöchstadt.

Freitag, 12. September: 
„World Café“ ab 19 Uhr im 
Mehrgenerationenhaus in der 
Hauptstraße 20.

Freitag, 12. September: 
Filmabend mit „Das Wo-
chenende“ um 20.15 Uhr im 
„Eschborn K“.

Samstag, 13. September: Le-
sung „Der Grüffelo“ um 11 
Uhr im Buchladen „7. Him-
mel“ am Montgeronplatz.

Samstag, 13. September: 
Disney Mitmachkino um 
14.30 Uhr im „Eschborn K“.

Samstag, 13. September: 
„Le Murs Fest 2025“ ab 16 
Uhr im Bürgerzentrum.

Samstag, 13. September: 
Song-Slam um 20.15 Uhr im 
„Eschborn K“.

Sonntag, 14. September: 
Bürgermeister-Direktwahl 
von 8 bis 18 Uhr in allen 
Wahllokalen in Eschborn 
und Niederhöchstadt.

Sonntag, 14. September: 
Disney Mitmachkino um 11  
Uhr im „Eschborn K“.

Sonntag, 14. September: 
Präsentation der Ergebnisse 
der Bürgermeisterwahl ab 17 
Uhr im ersten Obergeschoss 
des Rathaus in der Ludwig-
Erhard-Straße 30-34.

Sonntag, 14. September: 
Konzert „Eternal Source of 
Light Divine“ um 19 Uhr in 
der Kirche St. Nikolaus in 
Niederhöchstadt.

Donnerstag, 18. September: 
Blutspendetermin des DRK 
von 15 bis 19 Uhr im Bür-
gerzentrum Niederhöchstadt.

Donnerstag, 18. September: 
Führung durch die Skulp-
turenausstellung von Faxe 
Müller um 18 Uhr hinter 
dem Bürgerzentrum in Nie-
derhöchstadt.

Samstag, 20. September: 
Flohmarkt von 8 bis 14 Uhr 
auf dem Rathausplatz.

Samstag, 20. September: 
Kelteraktion des Brauch-
tumsvereins ab 10 Uhr am 
Platz an der Linde.

Samstag, 20. September: 
Kinderfest und Sommerkon-
zert der „Brass and Marching 
Band“ ab 16 Uhr auf dem 
Eschenplatz.

Sonntag, 21. September: 
Herbstmarkt der Evangeli-
schen Gemeinde ab 11.30 
Uhr im Pfarrhof in der 
Hauptstraße 18 - 20.

Sonntag, 21. September: 
Konzert der Eschborner 
Chöre um 17 Uhr im Bürger-
zentrum Niederhöchstadt.

Mittwoch, 24. September: 
Theater „Ein Sommernachts-
traum“ um 19.30 Uhr im 
Bürgerhaus Schwalbach.

Donnerstag, 25. September: 
Führung durch die Skulp-
turenausstellung von Faxe 
Müller um 18 Uhr hinter 
dem Bürgerzentrum in Nie-
derhöchstadt.

Termine

„Eschborn K“ gewinnt den Kinopreis
Eschborn (ew). Das „Eschborn K“ ist für sein 
Programm des Jahres  2024 wieder mit dem 
Hessischen Kinopreis für nicht gewerbliche 
Kinos ausgezeichnet worden. „Darüber freuen 
wir uns natürlich und sind dankbar für ein Pu-
blikum, das uns mit dazu verholfen hat“, heißt 
es in einer Mitteilung des „Eschborn K“.
Nach dem sehr erfolgreichen Jahr 2023, das 
auf die Krisenjahre der Coronazeit folgte, hät-
te die Einrichtung 2024 mit einem vielseiti-
gen Programm mit französischen und deut-
schen Komödien, Musikfilmen, Dramen und 
Melodramen, Dokumentationen und Thrillern 
ein großes Publikum für das Eschborn Kino 
gewinnen können. Entsprechend zuversicht-
lich gehe man nun in die zweite Jahreshälfte 
2025.
Mit seiner Gründung vor mehr als 50 Jahren 
gehört das „Eschborn K“ zur Riege der ersten 
kommunalen Kinos der Bundesrepublik. 
Kino, Kleinkunst, Kabarett, Konzerte, Kin-
derfilme: Das sind die „Ks, mit denen das 
„Eschborn K“ von sich reden macht. Ein Aus-
stellungsraum im Foyer überrascht mit ver-
schiedenen Präsentationen von Fotokunst und 
Malerei, eine kleine Bar im Kino fördert 
zwanglose Gespräche und sorgt für eine ent-
spannte Atmosphäre, selbst wenn die Filme 
noch so spannend sind.

Aktuelles Wochenprogramm
Ausruhen will sich das Organisations-Team 
auf seinen Lorbeeren nicht. So geht es am 
morgigen Freitag um 20.15 Uhr mit dem 
nächsten Kino-Abend weiter. Auf dem Pro-
gramm steht „Das Wochenende“ – Tim Fehl-

baums Film zum Attentat auf die Olympi-
schen Spiele von München im Jahr 1972. 
Rund 900 Millionen Zuschauer konnten da-
mals verfolgen, wie die deutsche Polizei ei-
nen Fehler nach dem anderen machte, und die 
sogenannte „Befreiungsaktion“ in einem De-
saster endete.
Am Samstag, 13. September, folgt dann um 
20.15 Uhr der nächste Song-Slam im 
„Eschborn K“. Vom Klavierkabarett über 
Soul oder Indie-Folk, Akustikpunk oder 
Chanson sind alle Stile und Stilmischungen 
erlaubt. Wie beim Poetry Slam werden die 
Bands und Interpreten vom  Publikum spon-
tan bewertet. Moderiert wird der Abend von 
Dirk Hülstrunk. Am Start sind dieses Mal 
„Dopoboqo“ aus Frankfurt, Frank Albers-
mann aus Offenbach, die Band „Far from any 
road“ aus Butzbach und Thies Engel aus 
Frankfurt.

Zweimal Mitmachkino
Gleich zweimal gibt es am Wochenende das 
„Disney Mitmachkino“. Es verbindet den 
Kinobesuch mit Spiel und Spaß, mit Tanzen 
und Singen, Rätselraten und eben Mitmachen. 
Dabei werden die Kinder aufgefordert, mitzu-
spielen mit denen, die sie da oben auf der Lein-
wand sehen. Altstar Micky Maus moderiert 
und stellt die Superstars von Disney vor: J P 
Masks, Alice, Spidey und seine Super-Freunde 
und viele andere mehr. Geeignet ist das Mit-
machspektakel für Kinder  im Alter von vier 
bis sieben Jahren. Die Vorstellungen sind am 
Samstag, 13. September, um 14.30 Uhr und 
am Sonntag, 14. September, um 11 Uhr.

Elke Dörner, Sabine Isenmann, Burghard Schlicht, Susanne Lampidis-Pirsch und Karin 
Sächtling (von links) freuen sich über den Hessischen Kinopreis.� Foto: Eschborn K

Verlosung rund um den „Grüffelo“
Eschborn (ew). Starke lokale Präsenz und 
Nachbarschaftsnähe zeigt der Buchladen „7. 
Himmel“ mit der Teilnahme an der Aktion 
„Heimat shoppen“ am Samstag, 13. Septem-
ber. Der Buchladen am Montgeronplatz hat 
dafür eine ganz besondere Aktion vorbereitet: 
eine Tombola mit vielen attraktiven Preisen 
lädt zum Mitspielen ein. Zu gewinnen gibt es 
unter anderem viele Artikel der beliebten Kin-
derbuchfigur „Grüffelo“ sowie etliche Über-
raschungspreise. Eine Woche zuvor wird ein 
Teil der Preise im Schaufenster ausgestellt.  
Stark macht sich der 7. Himmel auch für eine 
Herzensangelegenheit: zur Unterstützung der 
Frühchen-Station am Höchster Klinikum 
wird der Erlös aus der Tombola dorthin ge-
spendet, damit gerade den Kleinsten der Klei-
nen ein optimaler Start ins Leben ermöglicht 
wird.
Neben der Verlosung findet zusätzlich eine 
Lesung der Geschichte „der Grüffelo“ um 11 
Uhr statt, um zu erfahren, wie sich die kleine 
Maus stark macht und sich gegen ihre Gegner 
durchsetzt. 

Birgitt Griese (links) und Christa Kurth mit 
einem Kuscheltier-Grüffelo, das es unter 
vielen anderen Preisen am 13. September zu 
gewinnen gibt.� Foto: 7. Himmel
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...damit Pfl ege menschlich bleibt
Wir helfen Ihnen gerne
Diakoniestation Kronberg, Steinbach Tel. 06173-92 63-0
Diakoniestation Eschborn, Schwalbach Tel. 06196-95 47 5-0
Diakoniestation Bad Homburg Tel. 06172-30 88-02

24 Stunden am Tag – pfl egerischer Notdienst!

Der Nissan Qashqai mit
                       Antrieb.
Elektrisches Fahrgefühl neu erfunden.

RELAXSESSEL
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UND WOHLFÜHELN.
Bequeme Design Ikone aus Spanien.

Flagship Store & Zentrale:
Hanauer Landstraße 174
60314 Frankfurt/Main

Cityhaus:
Sandgasse 6
60311 Frankfurt/Main

Bad Homburg:
Waisenhausstraße 2
61348 Bad Homburg

Kurierdienste

Wohnungsauflösung

Dienstleistungen

WaDiKu
Entrümpelungen 

von A–Z
M. Bommersheim

Mobil: 0176-45061424
E-Mail: wadiku@aol.com

MAIN-TAUNUS-ZENTRUM
IM UNTERGESCHOSS

KARTENVORVERKAUF

NEUER 
STANDORT!

IM MAIN-TAUNUS-ZENTRUM

069-300 88 6 88
i n f o @ t i c k e t s n a p p e r . d e

Eschborner Spitzen
Eine gute Wahl

von Mathias Schlosser

Am Sonntag haben die 
Eschborner die Wahl 
und müssen einen neu-
en Bürgermeister oder 
eine neue Bürgermeis-
terin wählen. Die Kan-
didatin und die Kandi-
daten blicken ja schon 
seit Wochen von nahe-
zu jedem Laternenmast 
und die Social-Media-
Plattformen sind voll 

mit Filmen, die die drei zeigen. Und doch 
ist es etwas anderes, wenn man die Be-
werberinnen und Bewerber einmal aus der 
Nähe sieht und hört, wie bei unserer Podi-
umsdiskussion am vergangenen Sonntag. 
Bei allen inhaltlichen Unterschieden, die sich 
dabei gezeigt haben, wurde aber vor allem 

eines deutlich: Eschborn hat eine gute Wahl. 
Alle drei Kandidaten für das Amt hinterließen 
einen kompetenten, souveränen und sympa-
thischen Eindruck und ließen keinen Zweifel 
daran aufkommen, dass sie dem Amt gewach-
sen sind, wenn sie denn gewählt werden. 
Natürlich wird in Wahlkampfzeiten immer 
mit etwas mehr Schwarz für die Vergangen-
heit und etwas mehr Rosa für die Zukunft 
gemalt, so dass man die Wahlprogramme 
auch dieses Mal nicht auf die Goldwaage 
legen sollte. Grundsätzlich bieten Eva Sau-
ter, Adnan Shaikh und Thomas Spriegel aber 
keinen Anlass zur Politikverdrossenheit. Im 
Gegenteil: Sie haben sich in den vergange-
nen Wochen mit großem Engagement nicht 
nur für die eigene Sache ins Zeug gelegt, 
sondern immer auch für die Stadt Eschborn.
Das sollte honoriert werden – am besten mit 
einer möglichst hohen Wahlbeteiligung am 
Sonntag.

Rhein: „Es kommt auf jede Stimme an“
Eschborn (MS). Wenn es nach Ministerpräsi-
dent Boris Rhein geht, wird sich Bürgermeis-
ter Adnan Shaikh beim nächsten Mal nicht 
mehr „drücken“ können. Rhein, der beim 
Radrennen am 1. Mai die kleine Runde selbst 
mitgefahren ist, forderte seinen Eschborner 
Parteikollegen auf, beim nächsten Mal ge-
meinsam mit ihm in die Pedale zu treten.
Rund 60 Besucherinnen und Besucher aus 
Eschborn und Umgebung waren am ver-
gangenen Donnerstag nach Nieder-
höchstadt gekommen, um dem Minister-
präsidenten auf der Terrasse des Bürger-
zentrums zuzuhören. Der lobte bei der 
CDU-Wahlkampfveranstaltung die Errun-
genschaften der Stadt Eschborn und die Ar-
beit des Bürgermeisters und schwor das 
Publikum, das zu großen Teilen aus Anhän-
gern der Christdemokraten bestand, ein, im 

Endspurt des Wahlkampfs für Adnan 
Shaikh zu werben. „Es kommt auf jede 
Stimme an“, sagte Boris Rhein.
Adnan Shaikh erklärte mit einem Augenzwin-
kern, dass er befürchtet habe, dass ihn Boris 
Rhein zum Radfahren einladen werde. Er 
stellte noch einmal die Bedeutung seines Slo-
gans „Verantwortung für Eschborn“ heraus, 
erklärte, dass die Stadt in den vergangenen 
sechs Jahren „aus den Skandalen herausge-
kommen“ ist und dass die Koalition der CDU 
mit den Grünen und den Freien Wählern „ge-
räuschlos“ zusammenarbeitet.
Der Rathaus-Chef berichtete auch, dass be-
reits rund 3.000 Eschbornerinnen und 
Eschborner ihre Stimme per Briefwahl abge-
geben haben. „Die anderen 12.000 Wahlbe-
rechtigten müssen Sie noch überzeugen“, sag-
te Adnan Shaikh zu seinen Anhängern. 

Rund 60 Zuhörerinnen und Zuhörer kamen am vergangenen Donnerstag auf die Terrasse des 
Bürgerzentrums, um Ministerpräsident Boris Rhein zu sehen.� Foto: Schlosser

Letzte Infos zur Bürgermeisterwahl
Eschborn (ew). Am kommenden Sonntag 
findet die Wahl des Bürgermeisters oder der 
Bürgermeisterin statt. Wer sich für die Brief-
wahl entscheidet, muss seine Unterlagen 
rechtzeitig zurückschicken. 
Die Wahlbriefe müssen am 14. September bis 
spätestens 18 Uhr eingegangen sein. Für die 
kurzfristige Abgabe können am Wahltag das 
Wahlbüro im Bürgerzentrum am Montgeron-
platz sowie die Briefkästen im Rathaus in der 
Ludwig-Erhard-Straße 30-34 und in der Verwal-
tungsstelle Niederhöchstadt genutzt werden. 
Die Wahlvorstände in den Wahllokalen nehmen 
am Wahlsonntag keine Wahlbriefe entgegen. 
In besonderen Ausnahmefällen, zum Beispiel 
bei plötzlicher Krankheit, können Wahlschei-
ne auch kurzfristig beantragt werden. Wahl-
scheine können in diesen Fällen am Samstag, 
13. September, in der Zeit von 10 bis 12 Uhr 
im Bürgerbüro in der Unterortstraße 27a und 
am Wahltag in der Zeit von 8 bis 15 Uhr im 

Bürgerzentrum Niederhöchstadt beantragt 
werden. Wer den Antrag für eine andere Per-
son anderen stellt, muss durch Vorlage einer 
schriftlichen Vollmacht nachweisen, dass er 
dazu berechtigt ist. Behinderte Wahlberech-
tigte können sich der Hilfe einer anderen Per-
son bedienen.

Verlegung von Wahllokalen
Durch die Baumaßnahme zum Neubau der 
Stadthalle und der Stadtbücherei sowie der 
Sanierung des Rathauses werden die Wahllo-
kale der Wahlbezirke 1 und 4 verlegt, in de-
nen die persönliche Stimmabgabe bisher im 
Rathaus im kleinen Sitzungsaal und im Foyer 
stattfand. Der Wahlbezirk 1 stimmt jetzt im 
Mehrzweckraum des Erlebnishauses in der 
Odenwaldstraße ab, der Wahlbezirk 2 in der 
Aula der Hartmutschule, der Wahlbezirk 3 in 
der Kita Ritterhof und der Wahlbezirk 4 im 
Seniorencafé des Erlebnishauses.

Blutspende-Termin
Eschborn (ew). Der nächste Blutspende-Ter-
min der Ortsvereinigung des Deutschen Ro-
ten Kreuz in Eschborn findet am Donnerstag, 
18. September, von 15 bis 19 Uhr im Bürger-
zentrum Niederhöchstadt statt. Termine kön-
nen online unter blutspende.de/termine ge-
bucht werden.

Brunch mit Tanz
Eschborn (ew). Anlässlich der „Fairen und In-
terkulturellen Wochen“ veranstaltet das Mehr-
generationenhaus Eschborn am Freitag, 12. 
September, von 10 bis 12 Uhr im großen Saal 
des Mehrgenerationenhauses in der Hauptstra-
ße 20 einen internationalen Brunch mit einer 
Vorführung in klassisch-indischem Tanz. 

Die Wahlergebnisse live verfolgen
Eschborn (ew). Wer wird die Eschborner 
Verwaltung in den kommenden sechs Jahren 
führen? Diese Frage soll am Sonntag, 14. 
September, bei der Bürgermeisterwahl ent-
schieden werden. Die Stadtverwaltung lädt 
am Wahltag alle Bürgerinnen und Bürger 
dazu ein, die Ergebnisse ab 17 Uhr im ersten 
Obergeschoss des Rathaus in der Ludwig-Er-
hard-Straße 30-34 zu verfolgen. Für Getränke 

und einen kleinen Snack ist gesorgt. Die Wahl 
ist bis 18 Uhr am Sonntag in den Wahllokalen 
möglich, wie sie auf der Wahlbenachrichti-
gung angegeben sind. Briefwahlunterlagen 
müssen bis 18 Uhr am Wahltag im Briefkas-
ten der Verwaltungsstelle Niederhöchstadt, 
im Rathaus oder persönlich im Bürgerzent-
rum im Wahlbüro eingegangen sein.
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Wunderwaffe 
Kürbiskern!
Schon Mayas und Azteken setz-
ten die Kürbiskerne bei Blasen-/
Nierenerkrankungen und gegen 
Darmparasiten ein. Im 15. Jahr-
hundert kam der Kürbis nach 
Europa. Seit dem 17. Jahrhun-
dert wird er in der Steiermark 
kultiviert. Im 19. Jahrhundert 
wurde der hohe Nährwert in 
Europa erkannt. Kürbiskerne 
liefern hochwertige mehrfach 
ungesättigte Fettsäuren, die ent-
zündungshemmend wirken und 
Hirn- sowie Herzfunktion unter-
stützen. Mit etwa 30 % Protein 
sind sie ein wertvoller pflanz-
licher Eiweißlieferant und ent-
halten sieben essenzielle Ami-
nosäuren. Aus der enthaltenen 
Aminosäure Tryptophan entsteht 
so das schlaffördernde Hormon 
Melatonin. Zudem sind sie reich 
an Ballaststoffen, Magnesium, 
Zink und Selen. Weitere Inhalt-
stoffe wie z.B. Spermidin wird 
in der Forschung zur Lebensver-
längerung untersucht, denn es 
kann die Zellerneuerung stimulie-
ren. Phytosterole als Gegenspie-
ler von Testosteron können bei 
gutartiger Prostata-Vergrößerung 
Positives bewirken. Kürbiskerne 
und -öl stärken zudem die Bla-
senmuskulatur – zum Beispiel bei 

Reizblase und haben daher einen 
festen Platz in der Apotheke.

E-Rezepte aus der Region am 
gleichen Tag geliefert bekom-
men: Einfach apothekeprime 
als App herunterladen, Gesund-
heitskarte an das Handy halten 
und wir kümmern uns umge-
hend um die Belieferung! Bleib 
daheim mit Apotheke prime. Bei 
Rückfragen erreichen Sie uns un-
ter 06171 9161 444.

Ihr Marc Schrott
Fachapotheker 
für Allgemeinpharmazie

Central Apotheke
Inhaber: 
Apotheker Marc Schrott e.K.
Bahnstraße 51
61449 Steinbach

Marc Schrott
Apotheker

-WISSEN

Der neue Podcast:

www.apothekeprime.de/
podcast

Anzeige
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11. 9. – 17. 9. 2025

Das Kanu des Manitu
Do. + Fr. 18.00 + 20.15 Uhr

–––––––––––––––––––––––––
Disney Mitmachkino

Sa. 15.00 Uhr 
So. 13.00 + 15.00 Uhr

–––––––––––––––––––––––––
Leibniz – Chronik eines  

verschollenen Bildes
Sa. 17.30 Uhr; So. 20.15 Uhr

–––––––––––––––––––––––––
In die Sonne schauen
Sa. 20.15 Uhr; So. 17.00 Uhr 
Mo. + Di. 16.00 + 19.30 Uhr 

Mi. 19.30 Uhr

Die auflagenstärksten 
Lokalzeitungen  

für Ihre Werbung!
Bad Homburger Woche
Friedrichsdorfer Woche

Oberurseler Woche
Steinbacher Woche
Königsteiner Woche

Kronberger Bote
Kelkheimer Zeitung

Liederbacher Anzeiger
Glashüttener Anzeiger
Bad Sodener Woche
Sulzbacher Anzeiger

Schwalbacher Zeitung
Eschborner Woche

Anzeigen-Hotline:
06171-6288-0

Bitte nutzen Sie Ihr Wahlrecht und
helfen Sie mit, die Zukunft
Eschborns aktiv zu gestalten. Ich
würde mich sehr freuen, wenn Sie
mir Ihr Vertrauen schenken und mir
Ihre Stimme geben.

www.eva-sauter.de

Ich bitte um Ihre Stimme

für eine verlässliche und
bürgernahe Politik
für solide Finanzen
für bezahlbaren Wohnraum
für ein neues Eschborn-
Tempo und
für ein lebens- und
liebenswertes Eschborn!

Am Sonntag
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Schaden durch Einbrecher
Eschborn (ew). In der Nacht zum Sonntag 
kam es in Niederhöchstadt zu einem Einbruch 
in ein Einfamilienhaus. Die unbekannten Tä-
ter verschafften sich im Zeitraum zwischen 
18.30 Uhr und 8.50 Uhr Zugang zu dem Haus 
in der Königsberger Straße, indem sie die Tür 
zum Keller aufhebelten. Anschließend durch-
suchten sie die Wohnräume und entwendeten 
diverse Wertgegenstände. Durch das gewalt-
volle Eindringen entstand ein Schaden in 
Höhe von circa 2.000 Euro.

Wieder Schmierereien
Eschborn (ew). In Eschborn und in Nieder-
höchstadt sind der Polizei am Montag erneut 
volksverhetzende Schmierereien bekannt ge-
worden. Unbekannte haben zu einem nicht 
bekannten Zeitpunkt am Südbahnhof einen 
Automaten mit einem Schriftzug beschmiert. 
Ein anderer Schriftzug wurde auf einem Hin-
weisschild im Skulpturenpark festgestellt. 
Das Staatsschutzkommissariat der Kriminal-
polizei bittet unter der Rufnummer 06196- 
20730 um Hinweise. 

Hoffest zum Jubiläum des Fahrteams
Eschborn (ew). Mit einem Hoffest hat das 
„Fahrteam Christoph“ am vergangenen Sonn-
tag sein 25-jähriges Bestehen gefeiert. Es 
gabe natürlich Kutschfahrten, Ponyreiten, 
Kinderschminken und ein Gewinnspiel.
Wenn Leidenschaft auf Ausdauer trifft und 
aus einem Hobby Berufung wird, dann entste-
hen Geschichten wie die von Claudia Chris-
toph und ihrem Fahrteam, das im Jahr 2000 
gegründet worden ist. Schon als Kind war 
Claudia Christoph pferdeverrückt. Jeder Stall 
zog sie magisch an, jede Gelegenheit, zu hel-
fen oder gar zu reiten, war für sie ein Ge-
schenk. 1977 bekam sie ihr erstes Pony „Susi“ 
geschenkt. Mit einer selbstgebauten Kutsche 
ihres Vaters fuhr sie bald im Schwanheimer 
Wald, lange bevor von professionellem Fahr-
sport die Rede war.
Der Beginn einer außergewöhnlichen Partner-
schaft war 1987, als sie ihren späteren Ehe-
mann Bernd kennenlernte. Er teilte ihre Be-
geisterung für das Kutschefahren, und so ent-
wickelten sich aus einem gemeinsamen Hob-
by viele weitere Schritte: der Umzug nach 
Eschborn, der Aufbau einer kleinen Ponyher-
de und schließlich die erste offizielle Fahrprü-
fung 1994 von Bernd Christoph. Es dauerte 
noch zwei Jahre, dann zog auch Claudia nach 
und legte das erste Fahrabzeichen ab.
Das Jahr 2000 markiert die Geburtsstunde des 
„Fahrteams Christoph“ – mit der Anmeldung 
eines Gewerbes für Kutschfahrten. Was als 
kleine Idee begann, wurde schnell zu einem 
gefragten Angebot für Spazier- und Hochzeits-
fahrten sowie Events wie Kindergeburtstage.
Ein Wendepunkt kam 2004, als die erfahrene 

Fahrtrainerin Inge Ringelstetter Claudia 
Christoph anregte, selbst in die Ausbildung 
von Fahrern einzusteigen. Nach zahlreichen 
weiteren absolvierten Fahrabzeichen folgten 
nun die Trainerlizenzen von C bis A, Weiter-
bildungen und sogar die Ausbildung zur Prü-
ferin im Breitensport Fahren. Gemeinsam mit 
ihrem Mann Bernd – ebenfalls Trainer A – 
und später auch der Tochter, die sich zweimal 
als Lehrgangsbeste in den Trainerprüfungen 
auszeichnen konnte, wuchs das Fahrteam zu 
einem echten Familienbetrieb heran.
Doch nicht nur Prüfungen und Titel prägen 
die Geschichte. Es sind die vielen Ponys, die 
das Team begleitet haben – darunter die le-
gendäre Haflingerstute Alanya, die 2022 
schweren Herzens verabschiedet werden 
musste. Auch die Schülerinnen und Schüler, 
die mit Herzblut ausgebildet wurden, und die 
zahlreichen Helferinnen und Helfer, ohne die 
Fahrsport nicht möglich wäre, gehören un-
trennbar dazu.
Trotz Höhen und Tiefen, Rückschlägen und 
Verlusten ist die Motivation geblieben Men-
schen für das Fahren mit Kutschen zu begeis-
tern, Wissen weiterzugeben, gemeinsam mit 
den Ponys unterwegs zu sein. Der Turnier-
sport spielte zwar eine untergeordnete Rolle, 
doch die Liebe zur harmonischen Arbeit mit 
den Pferden stand immer im Mittelpunkt.
„Nach 25 Jahren ist die Luft noch lange nicht 
raus“, sagt Claudia Christoph. „Ich bin dank-
bar für all die Menschen, Ponys und Momen-
te, die mich begleitet haben – und ganz beson-
ders für meinen Mann Bernd. Ohne ihn wäre 
das alles nicht möglich gewesen.“

Große und kleine Pferdefreunde trafen sich am Sonntag zum Hoffest anlässlich des 25-jährigen 
Bestehens des „Fahrteams Christoph“.� Foto: privat

Brauchtumsverein keltert wie früher
Eschborn (ew).Wie aus ganzen Äpfeln mit 
viel Spaß naturbelassener und köstlicher Saft, 
der kein Vergleich zu Gekauftem aus Flasche 
oder Tetra-Pack aus dem Supermarkt ist, ent-
steht, kann man am Samstag, 20. September, 
in Niederhöchstadt erleben. Dann keltert der 
Brauchtumsverein ab 10 Uhr am Platz an der 
Linde so lange der Vorrat an Äpfeln reicht.
Die Mischung aus Tafel- und Kelteräpfeln 
wird am Vortag von den Mitgliedern des Ver-
eins auf der Obstplantage des ersten Vorsit-
zenden Thomas Henrich aufgelesen. Am 
Samstag werden die Äpfel mit allen Gästen 
klein gehäckselt und zu Saft gepresst. 
Der Verein hat eigens dafür im Jahr 2022 ei-
nen Muser und eine Hydropresse angeschafft. 
Die Geräte werden auch eingesetzt, um zeit-
lich unabhängig und direkt vor Ort bei Kin-
dereinrichtungen in Eschborn agieren zu kön-
nen. Dieses Jahr ist die Ausrüstung bereits 
von den Kindergärten „Rosenweg“ und „In 
den Weingärten“ genutzt worden.
Der frisch gepresste „Süße“ – wie er in Hes-
sen heißt – kann im Anschluss direkt vor Ort 
verkostet oder kann in selbst mitzubringen-
den Flaschen oder in Kanistern gegen eine 

Spende mitgenommen werden. Aus dem 
Saft kann zu Hause unter anderem leckerer 
Apfelpunsch oder Apfelgelee gekocht wer-
den. Er muss nämlich schnell getrunken 
oder verarbeitet werden, bevor eine Gärung 
einsetzt.
Weitere Informationen zum Brauchtumsver-
ein Niederhöchstadt sind im Internet unter-
brauchtumsverein-ndh.de zu finden.

Aus der vereinseigenen Hydropresse läuft der 
frische Süße direkt in einen Becher oder in 
die Flaschen.� Foto: Brauchtumsverein

Kindersachenbasar in Niederhöchstadt
Eschborn (ew). Ob Kleidung, Spielzeug oder 
Babyausstattung – beim großen Kindersa-
chenbasar des Familienzentrums „Treffpunkt 
Mensch“ der Andreasgemeinde gibt es eine 
Vielzahl an gut erhaltenen Artikeln für Babys 
und Kinder zu entdecken. Der Basar ist am 
Freitag, 26. September, von 16 bis 18 Uhr im 
Gemeindezentrum der Andreasgemeinde in 
Niederhöchstadt geöffnet. Für das leibliche 
Wohl ist mit einem reichhaltigen Kuchenbuf-
fet sowie frischen Brezeln gesorgt. Einlass für 
Schwangere sowie Mütter mit Babys bis 6 
Monaten ist bereits um 15.30 Uhr.

Kinder und Emotionen
Einen Workshop zum Thema „Kinder und 
Emotionen“ bietet das Familienzentrum am 

Donnerstag, 30. Oktober an. Dabei entdecken 
die Teilnehmerinnen und Teilnehmer gemein-
sam mit Diplom-Psychologin Barbara Eckner 
die Welt der Emotionen. Sie erfahren, wie Ge-
fühle entstehen, warum sie so wichtig sind 
und wie Eltern ihre Kinder begleiten können, 
in emotionalen Situationen sicher und gesund 
zu reagieren. Die Teilnehmer erhalten prakti-
sche Impulse und leicht umsetzbare Strategi-
en für den Familienalltag und erfahren Wege 
zu mehr Gelassenheit in stressigen Momen-
ten. 
Weitere Informationen zu den Angeboten des 
Familienzentrums gibt es per E-Mail an fami-
lienzentrum@andreasgemeinde.de oder unter 
familienzentrum-treffpunkt-mensch.de im In-
ternet.
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Bereits zum vierten Mal beteiligen sich Einzelhandel, 
Gastronomie und Dienstleister in Eschborn an der 
Initiative „Heimat shoppen“. Mit den bundesweiten 
Aktionstagen bieten die Industrie- und Handels-
kammern regionalen Gewerbetreibenden eine Bühne, 
um darauf aufmerksam zu machen, dass man für ein 
hochwertiges Angebot und kompetente Beratung 
keine weiten Wege in Kauf nehmen muss. 

„Wir freuen uns, dass auch in diesem Jahr wieder 
viele kleine, aber auch größere Unternehmen die 
Chance nutzen, sich an den Aktionstagen am 

12. und 13. September mit ebenso kreativen wie besonderen Angeboten zu 
präsentieren. Wer vor Ort konsumiert, stärkt damit das lokale Gewerbe und 
trägt dazu bei, die Lebensqualität in unserer schönen Stadt zu erhalten“, so 
Bürgermeister Adnan Shaikh. 

„Durch die Unterstützung der Aktion sorgen wir alle dafür, den 
Bekanntheitsgrad der teilnehmenden Unternehmen zu steigern und so deren 
Fortbestand am Standort Eschborn zu sichern“, ergänzt Dr. Artur Schäfer, 
Vorsitzender der Interessengemeinschaft Handel und Gewerbe IHG e. V.

Adnan Shaikh
Bürgermeister Stadt Eschborn

Dr. Artur Schäfer 
Vorsitzender IHG Eschborn e. V.

AKTIONSTAGE 
12. – 13. SEPTEMBER

Einkaufen. Erleben. 
Unterstützen.

Tolle Aktionen, starke Angebote und ganz viel Herz – entdecke deine Lieblingsläden beim Heimat shoppen.

Diese Unternehmen beteiligen sich an 
„Heimat shoppen“ und freuen sich auf Ihren Besuch: 

• Bellas Hofwerkstatt – Schwalbacher Straße 14 
• Boutique NADINE – Langer Weg 4
• Buchladen 7. Himmel – Langer Weg 4
• Buchhandlung am Rathaus – Unterortstraße 40
• GLOBUS Markthalle Eschborn – Ginnheimer Straße 18
• Lufthansa City Center Reisebüro Kopp – Unterortstraße 27
• Meerraum Salzgrotte – Frankfurter Straße 63 – 69
• Pyramid Sun Sonnenstudio – Unterortstraße 1 
• Reinigung Clean & Pretty – Schwalbacher Straße 20
• Robert Plenefi sch – Hauptstraße 350
• Service Elektro Beutelschmidt – Frankfurter Straße 63 – 69
• XXXLutz – Elly-Beinhorn-Straße 3 – 7
Heimat shoppen ist eine Initiative der IHK Frankfurt am Main, und wird unterstützt von der 
Wirtschaftsförderung Eschborn und der Interessengemeinschaft Handel und Gewerbe e. V.

Alle Aktionen und teilnehmenden
Unternehmen sind zu fi nden unter:

www.eschborn-abiszett.de

Die Bischof-Neumann-Schule informiert:
An zwei Veranstaltungen können sich Eltern und Schüler/innen
der 4. Klassen über die Bischof-Neumann-Schule informieren:

Informationsabend für Eltern
am Donnerstag, dem 30. Oktober 2025,

um 19.00 Uhr, Bühnenhalle

Tag der offenen Tür für 4.-Klässler (und Eltern)
am Samstag, dem 1. November 2025,

von 9.00 Uhr bis 13.00 Uhr

Unsere Aufnahmegespräche beginnen  
am 15. September 2025.

Herzliche Einladung 
Jens Henninger 

Schulleiter

Bischof-Neumann-Schule
Bischof-Kindermann-Straße 11 · 61462 Königstein/Ts.

Tel.: 06174 29990 · www.bns.info

Besuch im Eschborner Stadtwald
Eschborn (ew). Am 30. August fand die Be-
gehung des Eschborner Stadtwalds statt. Mit-
glieder der Stadtverordnetenversammlung 
und des Magistrats sowie die beiden Jagd-
pächter nahmen daran teil. Zur Waldbege-
hung lädt der Stadtverordnetenvorsteher alle 
zwei Jahre ein.
Der Eschborner Stadtwald umfasst etwa 122 
Hektar und liegt oberhalb des Waldschwimm-
bads Kronberg. Sebastian Gräf, der Leiter des 
Forstamts Königstein, informierte die Teil-
nehmerinnen und Teilnehmer über die aktuel-
le Situation des Waldes. Anschließend tausch-
ten sich die Anwesenden darüber aus, wie 
man dem Klimawandel begegnen kann. So 
verfügt das Forstamt beispielsweise über eine 
App, in der alle Baumbestände erfasst sind. 

Zudem gibt es Untersuchungen und Daten, 
wie die zukünftige Entwicklung der Nieder-
schläge sich auswirken wird. Wirtschafts- und 
Pflanzungspläne helfen bei der Bewirtschaf-
tung des Waldes. Der Rückweg führte an 
„Bartmanns Brünnchen“ vorbei. Er ist be-
nannt nach den Brüdern Heinrich und Christi-
an Bartmann, die von 1891 bis 1900 Jagd-
pächter im Eschborner Wald waren, und dien-
te der Wasserversorgung.
Nach der Begehung, bedankte sich der Stadt-
verordnetenvorsteher Markus von Sternheim 
besonders bei Sebastian Gräf, bei der Verwal-
tung, vertreten durch Maria Fischer vom Gre-
mienbüro sowie Nils Hoffmann, in dessen 
Zuständigkeit aktuell die Betreuung des 
Stadtwalds fällt. 

Stadtverordnetenvorsteher Markus von Sternheim (Mitte) lud Stadtverordnete und 
Magistratsmitglieder Ende August zur Waldbegehung ein.� Foto: Stadt Eschborn

Samstag Flohmarkt in Schwalbach
Schwalbach (sz). Am Samstag, 13. Septem-
ber, findet in der Zeit von 9 bis 14 Uhr der 
nächste Flohmarkt auf dem Schwalbacher 
Marktplatz statt. Der Aufbau für nicht-ge-
werbliche Anbieter beginnt ab 7 Uhr. Die 
Standgebühr in Höhe von fünf Euro wird im 

Laufe des Vormittags vom Marktmeister ein-
genommen. Alle Anbieter werden gebeten, 
ihre Fahrzeuge im Parkdeck abzustellen und 
nicht den REWE-Parkplatz zu nutzen. Das 
Parkdeck ist an allen Flohmarkttagen in der 
Zeit von 7 bis 14 Uhr kostenfrei. 
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Die gebürtige Österreicherin glänzte 
in mehr als hundert Fernsehfilmen 
und spielte sich in die Herzen des 
deutschen Publikums. In ihrem Buch 
spricht die Schauspielerin mit einem 
Augenzwinkern ganz offen über die 
Höhen und Tiefen ihres Lebens.

VON DER ROLLE

AGLAIA SZYSZKOWITZ 
LIEST AUS IHREM BUCH

19.9.2025
16.00 UHR
Wir bitten um 
Anmeldung unter
Tel. 06173/93 44 93

€ 15,00 inkl. 
Begrüßungsgetränk

Rosenhof Kronberg Seniorenwohnanlage Betriebsges. mbH
Am Weißen Berg 7 • 61476 Kronberg • Tel. 06173 / 93 44 93

www.rosenhof.de •  facebook.com/www.rosenhof.de

Foto: Ruth Kappus
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STARKES HESSEN, 
LEBENSWERTES ESCHBORN.
BORIS RHEIN UNTERSTÜTZT ADNAN SHAIKH
BÜRGERMEISTERWAHL AM 14. SEPTEMBER

Demenz-Gesprächskreise
Eschborn (ew). Einmal im Monat trifft sich 
der Gesprächskreis für Angehörige von Men-
schen mit Demenz, angeleitet von Anja Mah-
ne. Dieser Nachmittagstermin richtet sich 
vorrangig an erwachsene Kinder demenzer-
krankter Eltern. Dabei ist Gelegenheit, sich 
auszutauschen, offene Fragen zu klären und 
hilfreiche Informationen zu erhalten. Nächste 
Termine sind der 15. September, der 27. Ok-
tober und der 7. November, jeweils von 16 bis 
18 Uhr im Raum 3 des Mehrgenerationenhau-
ses in der Hauptstraße 20. Ein Gesprächskreis 
für Partnerinnen und Partner von Demenz-
kranken trifft sich an gleicher Stelle am 15. 
September, 20. Oktober und 17. November, 
jeweils von 10.30 Uhr bis 12 Uhr.

„Die Bienenkönigin“ 
im Kamishibai
Eschborn (ew). „Kamishibai 
ist wie Fernseher ohne Strom, 
nur viel besser.“ Davon ist 
das Team der Stadtteilbüche-
rei Niederhöchstadt über-
zeugt. Es lädt alle Kinder ab 
zwei Jahren zu einem span-
nenden und magischen Mär-
chen ein. Am morgigen Frei-
tag um 16.30 Uhr wird „Die 
Bienenkönigin“ der Brüder 
Grimm im Erzähltheater mit 
dem Kamishibai vorgeführt. 
„Lasst die Tiere in Frieden, 
ich mag es nicht, dass ihr sie 
stört“.  Diese wichtige Bot-
schaft der „Bienenkönigin“ 
wird den kleinen Zuhörerin-
nen und Zuhörern mitgege-
ben. Das Kamishibai ist eine 
alte japanische Erzählweise. 
Sie vermittelt Geschichten 
einfühlsam, spannend und 
macht sie lebendig. Die Bil-
der und die Erzählerin laden 
die Kinder ein, mitzumachen, 
zu raten und zu fühlen.Wer 
teilnehmen möchte, kann ger-
ne vorbeikommen. Eine An-
meldung ist nicht notwendig. 
Die Teilnahme an der Veran-
staltung ist kostenlos.

Ökumenische 
Mitmachkirche
Eschborn (ew). Am Sonntag, 14. September , 
startet um 10.30 Uhr die Ökumenische Mit-
machkirche für Familien im großen Saal des 
evangelischen Gemeindehauses in der Haupt-
straße 20. Unter dem Motto „Gute Freunde 
sind wichtig“ gibt es nach einem gemeinsa-
men Beginn vielseitige Angebote an Statio-
nen im ganzen Gemeindehaus. Von Station zu 
Station finden sich verschiedene Anregungen, 
um sich mit dem Thema Freundschaft zu be-
schäftigen. Am Ende klingt die Mitmachkir-
che mit einem kleinen Imbiss aus. Alle Fami-
lien, ganz gleich ob evangelisch, katholisch 
oder einfach interessiert und neugierig, sind 
willkommen. Eine Anmeldung ist nicht nötig.

Weitere Führung
Eschborn (ew). Für die Führung durch die 
Skulpturen-Ausstellung „Spannung, Dyna-
mik und Gleichgewicht“ mit Ingrid Schlögl 
am Donnerstag, 18. September, gibt es noch 
freie Plätze. Alle, die einen entspannten 
Abend inmitten von Kunst und Natur im 
Skulpturenpark Niederhöchstadt verbringen 
möchten, sind eingeladen. Im Mittelpunkt 
stehen die dynamischen Skulpturen des Bild-
hauers Faxe Müller. Treffpunkt ist um 18 Uhr 
im Skulpturenpark hinter dem Bürgerzent-
rum. Anmeldungen werden per E-Mail an 
kultur@eschborn.de oder telefonisch unter 
der Nummer 06196-490180 entgegengenom-
men. Die Ausstellung im Skulpturenpark dau-
ert bis zum 5. Oktober. 

19-Jähriger beschädigt 
zahlreiche Wahlplakate
Eschborn (ew). In der Nacht zum Dienstag 
nahm die Polizei einen Heranwachsenden 
fest, der zuvor unterschiedliche Wahlplakate 
beschädigt hatte. Gegen 23.20 Uhr meldete 
eine Zeugin den jungen Mann, welcher sich 
in der Oberortstraße an einem der aufge-
hängten Plakate zu schaffen gemacht hatte. 
Kurz darauf gelang es der Polizei, den Tat-
verdächtigen – einen 19-jährigen Eschborner 
– in der Berline Straße anzutreffen und zu 
kontrollieren. Der Heranwachsende muss 
sich nun in einem Strafverfahren wegen 
Sachbeschädigung verantworten. Die Hin-
tergründe der Tat sind Gegenstand der lau-
fenden Ermittlungen.

Bad schließt früher
Eschborn (ew). Ab Montag, 
15. September, schließt das 
Eschborner Wiesenbad wie-
der früher. Der Badespaß en-
det dann bereits um 18 Uhr.

Landfrauen starten mit Herbstprogramm
Eschborn (ew). Pünktlich mit dem Ende der 
Sommerferien ist der Landfrauenverein 
Eschborn in sein Herbst- und Winterpro-
gramm gestartet. Ehe es richtig losgeht, ge-
nießen aber auch die Landfrauen noch den 
Spätsommer – zum Beispiel am Rheingauer 
Weinstand, wo sie einen unterhaltsamen 
Abend verbrachten, nachdem sie zuvor im 
Museum zu Gast waren, in dem der langjähri-
ge Stadtarchivar Gerhard Raiss mit den Land-
frauen einen virtuellen Spaziergang durch die 
Jahrhunderte rund um den Eschenplatz unter-
nommen hatte. Mehr als ein Dutzend Land-
frauen samt Partnern waren zudem bei einer 
E-Bike-Tour im Taunus unterwegs und hatten 
viel Spaß dabei.
Sportlich wird es auch wieder immer mitt-
wochs, wenn sich die Gymnastikgruppe um 
19 Uhr in der Sporthalle der Heinrich-von-
Kleist-Schule trifft. Jede Landfrau ist will-
kommen mitzumachen. Fragen dazu beant-
wortet Ulrike Scherer unter der Telefonnum-
mer 06196-42101. 
„Landfrauen treffen Angler“ heißt es wieder 
am Samstag, 20. September. Um 17 Uhr wird 
auf dem Gelände des Angelsportvereins der 
Grill angeworfen, bei leckerem Essen und 
kühlen Getränken wollen sich Angler und 
Landfrauen austauschen und ihre Vereins-
freundschaft aufleben lassen. Anmeldungen 
dazu nimmt Ulrike Scherer bis 15. September 
unter der Telefonnummer 06196-42101 oder 
per E-Mail an anmeldung@landfrauen-
eschborn.de entgegen.
Am Dienstag, 23. September, bereiten sich 
die Eschborner Landfrauen auf den Herbst 
vor. Floristin Claudia Schellhaas zeigt, wie 
mit Materialen aus der Natur Herbstkränze 
oder Gestecke gebunden werden können, gibt 
Tipps und verrät Tricks. Die Technik lässt 
sich später auch auf das Binden von Weih-
nachtskränzen und -gestecken übertragen. 
Blumen – auch getrocknet – Gräser und mehr 
kann jede Landfrau nach Geschmack mitbrin-
gen. Eine Auswahl von Grundmaterial ist vor-
handen. Treffpunkt ist um 18.30 Uhr in der 
Scheune der Familien Fendel/Scherer in der 
Götzenstraße 11. Die Teilnahme kostet 15 
Euro. Darin enthalten sind die Kosten für das 
Grundmaterial. Anmeldungen dazu nimmt 
Ulrike Scherer bis 18. September entgegen.

Ausflug nach Idstein
Idstein ist das Ziel des Landfrauen-Ausflugs 
am Freitag, 17. Oktober. Um 16.30 Uhr geht 

es im Bus nach Idstein, wo die Landfrauen 
den „Türmer vom Hexenturm“ besuchen und 
nach einer Führung noch einkehren wollen. 
Die Teilnahme ist auf 30 Personen begrenzt. 
Die Teilnahme kostet 15 Euro für Busfahrt 
und Führung. Anmeldungen sind bis 7. Okto-
ber bei Ulrike Scherer möglich. 
Das „Thema Ernährung: Mangel im Alter“ 
hat sich der Bezirksverein vorgenommen. Am 
Donnerstag, 23. Oktober, um 19.30 Uhr 
spricht eine Fachreferentin von der Deutschen 
Gesellschaft für Ernährung im Vereinsraum 
des Frankfurter Landwirtschaftlichen Vereins  
über das Thema. Anmeldungen sind bei Ulri-
ke Scherer oder per Mail an bezirkslandfrau-
en@web.de möglich.
Am Dienstag, 18. November, um 19.30 Uhr 
sprechen die Landfrauen über Gefühle. „Kraft 
der Gefühle“ ist das Thema des Abends mit 
Kerstin Wittig im Saal von Apfelwein Müller 
in Niederhöchstadt. Die Teilnahme an dem 
Vortrag, bei dem sich Kerstin Wittig auch mit 
dem Publikum austauscht und die Möglich-
keit zu Fragen besteht, ist kostenfrei. Zur bes-
seren Planung wird um Anmeldung gebeten 
bis 10. November bei Ulrike Scherer. 
Das Bezirkstreffen im „Lahmen Esel“ steht 
am 26. November um 17 Uhr auf dem Pro-
gramm, ehe für die Landfrauen die Vorweih-
nachtszeit beginnt mit dem Weihnachtsbas-
teln des Bezirksvereins am 28. November, der 
Teilnahme am Eschborner Weihnachtsmarkt, 
der gemeinsamen Fahrt zum Weihnachts-
markt in Karlsruhe am 9. Dezember und dem  
„Adventszauber“-Abend am 19. Dezember. 
Infos zu allen Veranstaltungen und mehr von 
den Landfrauen gibt es auch unter landfrau-
en-eschborn.de im Internet.

Zum Start nach den Sommerferien hatten die Eschborner Landfrauen Spaß am Rheingauer 
Weinstand am Museum am Eschenplatz.� Foto: Schellhaas

Bei der E-Bike-Tour durch den Taunus wurde 
im „kleinen Tannenwald“ in Bad Homburg 
Pause gemacht. � Foto: Schellhaas
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Juwelier Fehn seit 1916

Friedrich-Ebert-Straße 14 · 61476 Kronberg · Tel. 06173 1022
Öffnungszeiten: Montag – Freitag 10.30 – 18.00 Uhr · Samstag 10.30 – 14.00 Uhr

PARKPLÄTZE 
AN DER TANZHAUSSTRASSE 

(STREITKIRCHE)

GOLDANKAUF NUR BEIM PROFI
Achtung vor unseriösen Angeboten!

Immer häufiger versuchen sogenannte 
Händler mit zweifelhaften Methoden 

auch Gold anzukaufen. 
LASSEN SIE SICH NICHT TÄUSCHEN !

Shakespears missverstandene Komödie
Eschborn/Schwalbach (ew). Die neue Thea-
tersaison des Eschborner Kulturamts im Bür-
gerhaus Schwalbach beginnt am Mittwoch, 
24. September, um 19.30 Uhr mit dem Stück 
„Ein Sommernachtstraum“.
In der Komödie nach William Shakespeare 
fliehen vier junge Liebende vor den strengen 
Gesetzen Athens und verirren sich in einem 
Wald voller Geister und Elfen. Die einfallsrei-
che Neuinszenierung von „Globe Berlin“ 
macht das Ensemble zur Band, die das Stück 
mit magischer Livemusik begleitet. Die wohl 
meistgespielte Komödie Shakespeares ist zu-

gleich die am häufigsten missverstandene, 
denn im Kern geht es um Liebe. Regisseur 
Mathias Schönsee lässt die romantisch-ver-
klärende Aufführungstradition ebenso hinter 
sich wie die Burleske. 
Die Karten kosten 15 Euro in Kategorie I und 
II sowie 10 Euro in Kategorie III und können 
unter frankfurtticket.de erworben werden. 
Nach telefonischer Bestellung unter 06196-
490180 können ebenfalls Karten reserviert 
und mittwochs von 10 bis 12 Uhr im Karten-
büro in der Kurt-Schumacher-Straße 12 abge-
holt werden. 

Mit einer modernen Inszenierung von William Shakespears „Ein Sommernachtstraum“ startet 
die Eschborner Theatersaison im Bürgerhaus Schwalbach.� Foto: Wulff

Wenn Erfahrung auf Dynamik trifft
Eschborn (ew). Die Stadt Eschborn hat am 
27. August im Rahmen ihrer Netzwerkinitiati-
ve „EschBORN for Innovation (EFI)“ den 
Workshop „Mittelstand meets Startups“ durch-
geführt. Zahlreiche Gründerinnen und Grün-
der, Unternehmerinnen und Unternehmer so-
wie Netzwerkpartner aus der Region folgten 
der Einladung zu „Coworkingheroes“. Ziel der 
Veranstaltung war es, Impulse für Kooperatio-
nen zwischen Startups und etablierten Unter-
nehmen zu geben und neue Kontakte zu knüp-
fen.
Mit EFI hat die Stadt Eschborn eine Platt-
form geschaffen, die Talente, Ideen und 
Know-how zusammenbringen soll. Startups 
punkten mit Kreativität und Dynamik, der 
Mittelstand mit Erfahrung und Ressourcen. 
Zusammen soll eine eine Business-Commu-
nity entstehen, die stärker ist als jede Grup-
pe für sich ist.
Bereits das erste „Wake&Make@EFI“ im 
März begeisterte rund 40 Teilnehmende. 
Beim „Founder Summit 2025“ in Wiesba-
den kam die EFI-Community erneut zu-

sammen. Bürgermeister Adnan Shaikh hob 
in seinem Grußwort hervor: „EschBORN 
for Innovation ist ein Motor für konkrete 
Kooperationen und sichtbare Ergebnisse. 
Talente, Ideen und Erfahrungen werden 
hier zusammengebracht – und die ersten 
Erfolge sind bereits erkennbar.“
Den Workshop gestalteten Dr. Matthias 
Wallisch und Rabena Diana Ahluwalia vom 
RKW Kompetenzzentrum. Sie vermittelten 
praxisnahe Methoden wie das Cooperation 
Canvas und ermöglichten im Speed-Dating-
Format den direkten Austausch zwischen 
den Teilnehmerinnen und Teilnehmern.
Dong-Mi Park-Shin, die Leiterin der Wirt-
schaftsförderung, zog ein positives Fazit: 
„EFI lebt von Vernetzung, Inspiration und 
konkreten Kooperationen. 
Die heutigen Gespräche, Impulse und neu-
en Kontakte zeigen das große Potenzial die-
ses Netzwerks.“ Die Stadt lade alle Teilneh-
menden ein, sich auf der EFI-Plattform zu 
registrieren und beim nächsten Mal dabei 
zu sein.

Forstamt sucht nach Freiwilligen
Main-Taunus-Kreis (sz). Beim Forstamt Kö-
nigstein sind kurzfristig noch zwei freie Stel-
len für ein Freiwilliges Ökologisches Jahr 
(FÖJ) ab Oktober für ein Jahr zu vergeben. 
Das Forstamt, das unter anderem auch für das 
Arboretum zuständig ist, ist auf der Suche 
nach jungen Menschen, die sich für die Natur 
und Umwelt interessieren und sich aktiv ein-
bringen möchten.
Für die Zeit des FÖJ gibt es 420 Euro Ta-
schen- und Verpflegungsgeld pro Monat bei 
einer Vollzeittätigkeit, außerdem 27 Tage 
Urlaub. Hinzu kommen Fahrtkostenzuschüs-
se zur Einsatzstelle und kostenlose Verpfle-
gung/Unterkunft und Fahrtkostenerstattung 
während der Seminare. Außerdem über-
nimmt Hessenforst für die FÖJler die Sozial-
versicherungsbeiträge und schließt eine be-
trieblichen Unfall- und Haftpflichtversiche-
rung ab. Die Arbeit bei Hessenforst ist viel-
fältig. Das Forstamt Königstein betreut 26 

Schutzgebiete und engagiert sich im Biotop- 
und Artenschutz. Daneben spielen Waldpäd-
agogik und die Umweltbildung eine große 
Rolle. Neben der körperlichen Arbeit, bei 
zum Beispiel dem Aufbau strukturierter 
Waldränder, der Wiederaufforstung von 
Mischwäldern oder dem Schneiden von 
Streuobstbäumen, hat man so die Möglich-
keit mit vielen Menschen in Kontakt zu 
kommen. 
Die Schutzausrüstung und alle Geräte für die 
Arbeit stellt das Forstamt. Die Arbeit bietet 
auch einen umfassenden Einblick in die Ar-
beit von Forstwirtinnen und Forstwirten so-
wie von Försterinnen und Förstern.
Informationen zum FÖJ in Hessen finden sich 
unter hessen-forst.de/karriere im Internet. Be-
werbungen können direkt unter ev-freiwilli-
gendienste-hessen.de/stellensuche einge-
reicht werden oder werden auch über das 
Forstamt angenommen.

Treffen für Väter mit ihren Kindern
Bad Soden (sz). Väter mit ihren Kindern bis 
drei Jahren sind eingeladen, einmal monatlich 
bei einem kostenfreien Treff im Bad Sodener 
Familienzentrum „Schatzinsel“ zu einem ent-
spannten Vormittag zusammenzukommen. 
Dabei haben sie die Gelegenheit, in lockerer 
Atmosphäre andere Papas kennenzulernen 
und mit ihren Kindern einen Vormittag zu 
verbringen. Begleitet von Kursleiter Erik 
Bockard haben sie hier viel Zeit, sich über al-

les auszutauschen, was Väter bewegt, sowie 
zum gemeinsamen Spielen und Lachen. Auch 
ältere Geschwisterkinder sind willkommen. 
Die Treffen findet in der Regel an jedem drit-
ten Samstag im Monat jeweils von 10 bis 12 
Uhr in der Königsteiner Straße 6a in Bad So-
den statt und sind kostenfrei. Der nächste Ter-
min ist am 20. September. Eine Anmeldung 
ist nicht erforderlich, für die Planung aber 
willkommen. 
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Mit den Sternen durch die Woche

Widder

21. 3. – 20. 4.

Stier

21. 4. – 20. 5.

Zwilling

21. 5. – 21. 06.

Krebs

22. 6. – 22. 7.

Löwe

23. 7. – 23. 8.

Jungfrau

24. 8. – 23. 9.

Waage

24. 9. – 23. 10.

Skorpion

24. 10. – 22. 11.

Schütze

23. 11 – 21. 12.

Steinbock

22. 12 – 20. 1.

Wassermann

21. 1. – 19. 2.

Fische

20. 2. – 20. 3.

13. bis 19. September 2025

Eine lästige Aufgabe ist dank der 
Hilfe eines Freundes schnell er-
ledigt. Danach können Sie sich 
den Dingen zuwenden, die Ihnen 
Spaß machen und die gleichzei-
tig lukrativ sind.

Die aktuelle Sternenkonstella-
tion verstärkt Ihre hervorragen-
den organisatorischen Fähigkei-
ten. Nutzen Sie das, um ein paar 
Dinge zu planen, die dringend 
erledigt werden müssen.

Im Job kann es in dieser Woche 
ziemlich hektisch werden. Etwas 
mehr Gelassenheit bei gleichzei-
tiger Detailplanung hilft Ihnen 
dabei, die durchaus schwierigen 
Hürden elegant zu überwinden.

Mit einem kleinen Geschenk an 
Ihren Partner können Sie Ihre 
Dankbarkeit für die Unterstüt-
zung zum Ausdruck bringen, mit 
denen er Ihnen in den letzten Ta-
gen den Rücken freigehalten hat.

Im Grunde ist die ganze Situati-
on nicht so schwierig: Benutzen 
Sie Ihren gesunden Menschen-
verstand, dann lässt sich das an-
stehende Problem relativ locker 
bewältigen.

Machen Sie sich wegen Ihres Ge-
sundheitszustandes keine Sor-
gen: Ihre kleinen Wehwehchen 
werden schon bald wie wegge-
blasen sein. Ein Arztbesuch ist 
nicht zwingend nötig.

Seit einigen Tagen zeigen Sie 
sich im Job ziemlich flatterhaft, 
was man nicht gewohnt ist: Sie 
sollten sich jetzt ein festes Ziel 
setzen und mit aller Energie ver-
suchen, es rasch zu erreichen.

Überlegen Sie noch einmal alle 
Schritte Ihres geplanten Vorha-
bens und achten Sie auf jedes 
Detail: Wenn Sie sich diese Mühe 
nicht machen, werden Sie schei-
tern.

Neue Meinungsverschiedenhei-
ten müssen zwar nicht zwin-
gend in dieser Woche auf der 
Tagesordnung stehen, sind aber 
durchaus möglich. Signalisieren 
Sie Kompromissbereitschaft.

Freuen Sie sich auf einige sehr 
erlebnisreiche, schöne Tage, 
denn unter dem Einfluss der ak-
tuellen Planetenkonstellation 
werden Ihnen die Herzen nur so 
zufliegen. 

Wenn Ihnen eine wichtige Ent-
scheidung derzeit Bauchschmer-
zen bereitet und Herzklopfen 
verursacht, dann ist es völlig 
legitim, diesen Entschluss noch-
mal ein wenig zu vertragen.

Sie haben sich sehr kritisch zu 
einem Kollegen geäußert und 
sollen sich deswegen rechtfer-
tigen. Stehen Sie ruhig zu Ihrer 
Meinung, aber achten Sie genau 
auf Ihre Wortwahl.

MIT DEN STERNEN DURCH DIE WOCHE

Die Auflösung dieses Sudokus finden Sie  
in der nächsten Ausgabe.

Dies ist die Auflösung des Sudokus  
aus der letzten Ausgabe.

SUDOKU
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Apotheke prime
Ihre Apotheker aus der Region!
Jetzt bequem mit der APP das eRezept einlösen!

Sofortlieferung
im Rhein Main 
Gebiet

KOSTENLOSE Service-Hotline
06171 9161 444

bestellung@apothekeprime.de

www.apothekeprime.de

Wir richten die Appgerne vor Ort für Sieein (kostenfrei).Gesundheitskarteans Handy halten Rezept senden Lieferung erhaltennach Hause – schnellund unkompliziert.

APP Download
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Erste Schritte wurden umgesetzt
Eschborn (ew). Seit dem 1. Juli läuft das Ge-
meinschaftsprojekt der Städte Eschborn und 
Kronberg im Bereich smarte Wasser- und Ver-
kehrslösungen. Mit der Übergabe des Förder-
bescheids in Höhe von 633.955 Euro Mitte 
August durch die hessische Digitalministerin 
Prof. Dr. Christina Sinemus startete das Pro-
jekt „Follow the Stream“ auch offiziell.
Tatsächlich befinden sich die beiden Städte 
aber bereits in der Umsetzung, denn seit 
Juli ist nach Angaben der Eschborner Stadt-
verwaltung bereits eine Menge passiert: 
Die öffentlich-rechtliche Vereinbarung zur 
Zusammenarbeit der beiden Kommunen 
wurde durch die jeweiligen Gremien be-
schlossen, die gemeinsame Projektorgani-
sation steht, und nach einem Auftakttreffen 
im Eschborner Rathaus konnten bereits im 
Juli wichtige Vergabeentscheidungen ge-
troffen werden.
Kern des Vorhabens ist der Aufbau einer Soft-
ware, die vor Starkregen- und Hochwasserer-
eignissen warnt. Das ist notwendig, da auf-
grund zunehmender lokaler und damit klein-
teiliger Wetterereignisse die bisher übliche 
Wettervorhersage nicht mehr ausreichend ist. 
Auf Basis von Wetterdaten und örtlicher Sen-
sorik werden KI-gestützt sehr kleinteilige 
Warnungen für einzelne Gebiete möglich. 
Gefahren, beispielsweise durch Sturzfluten 
oder über die Ufer tretende Bäche, sollen so 
zuverlässig prognostiziert werden. So können 
sich Anwohnerinnen und Anwohner ebenso 
wie Einsatzkräfte gezielt auf mögliche Scha-
densereignisse vorbereiten. Die angestrebte 

Vorlaufzeit zwischen Warnung und mögli-
chem Schadenseintritt beträgt rund 30 bis 45 
Minuten. Hierfür entsteht im Stadtgebiet von 
Eschborn und Kronberg sowie in angrenzen-
den Bereichen ein Netz aus Niederschlags-
sensoren, das die Software mit aktuellen 
Messwerten versorgt. 
Auch im Bereich Verkehr ist das Projekt be-
reits in der operativen Phase. Ziel ist es hier, 
eine belastbare Grundlage für eine gemeinsa-
me, datenbasierte Regelung und Steuerung 
des Verkehrs zu schaffen. In einem ersten Ter-
min mit der „Lichtsignalsteuerzentrale“ von 
Hessen Mobil und den Fachleuten der beiden 
Städte wurden die wesentlichen Knotenpunk-
te in Kronberg und Eschborn sowie die Ver-
bindungen entlang der verschiedenen Landes-
straßen und die auf diese Achsen zulaufenden 
Straßen betrachtet. 
Transparenz ist ein zentrales Prinzip von 
„Follow the Stream“. Alle projektrelevanten 
Daten sollen zusammengeführt und sowohl 
der Verwaltung als auch der Öffentlichkeit zu-
gänglich gemacht werden. „Damit setzt das 
Vorhaben einen wichtigen Impuls für mehr 
Datentransparenz auf kommunaler Ebene und 
stärkt die Nachvollziehbarkeit von Entschei-
dungen“, heißt es in einer Pressemitteilung 
der Stadt Eschborn.
Die Bürgermeister Adnan Shaikh und Chris-
toph König betonen: „Die Förderung ist wich-
tig – noch wichtiger ist, dass wir schon lie-
fern. Mit ‚Follow the Stream‘ erhöhen wir die 
Sicherheit bei Starkregen und verbessern die 
Mobilität in unserer Region.“

Die Bürgermeister Adnan Shaikh (links) und Christoph König (Mitte) sowie Eschborns 
Brandschutzdezernent Karlheinz Gritsch freuen sich an der gemeinsamen Ortsgrenze über den 
Zuschussbescheid aus Wiesbaden über mehr als 600.000 Euro.� Foto: Stadt Eschborn

Eltern-Baby-Café
Eschborn (ew). Anlässlich der „Fairen inter-
kulturellen Wochen“ findet am 15. und am 22. 
September jeweils von 9.30 Uhr bis 10.30 
Uhr das Eltern-Baby-Café „Drop-In (klusi-
ve)“ mit fairen Produkten statt. Eltern mit Ba-
bys und Kleinkindern treffen sich dabei jeden 
Montag im Raum 1 des Mehrgenerationen-
hauses. Dort wird eine altersgerechte Spiel-
landschaft aufgebaut. Bei einer Tasse Kaffee 
oder Tee und einem kleinen Snack kann man 
in der Startrunde miteinander ins Gespräch 
kommen. Die Treffen sind kostenfrei, Kaffee 
und Tee inklusive. 

Kuchen und Kürbisse
Eschborn (ew). Am Sonntag, 21. September, 
feiert die Evangelische Gemeinde Eschborn  
Erntedank und im Anschluss ihren traditio-
nellen Herbstmarkt. Auch in diesem Jahr soll 
es ein reichhaltiges Kuchenbuffet und haus-
gemachte Kürbissuppe geben. Durch Ihre Ku-
chen- und Kürbisspenden können die Ge-
meindemitglieder dazu beitragen. Zur Er-
leichterung der Planungen wird um Rückmel-
dungen gebeten, entweder an Doris Fritsch 
(Telefon 06196-43542), Anneliese Jung (Te-
lefon 06196-42745) oder per Mail an kirchen-
gemeinde.eschborn@ekhn.de . 



Gerald Roth Patricia Anna Pritz-Bode  Thomas Rose Lara Dörr  Orijana Jandrijevic Knut Kühnhausen

Roland Hahn Kai Helfmann  Gloria Brekner Sonia Gallardo Flores  Wolfgang Hacker Norbert  

Altenkamp  Alexander Uhse Thomas Ebert  Gaby Hacker Timo Kühne  Sascha Hohenberger Kirstin 

Geiger  Jutta Rümann-Heller Norbert Leifheit  Margit  Sens Jana Depping  Christian Müller Michael 

Hundegger  Jozef Burda Ruth Haas  Luise Glazinski  Birgitta Ratazzi-Förster  Doris Fritsch Thomas 

Gietz  Said Mustafa Haschimi Bärbel Grade  Anke Koch Joachim Haas  Roger Gundel Tanja Menger

Mia Albrecht Thomas Schlomach  Anne Oberlis  Fatima Rachdi  Günter Depping Roland Abt  Martin 

Hauptmeier Susanne Gietz-Shaikh  Timo Christian Tom Zeller  Michaela Elbert  Gerd Heeg  Irmtraud 

Schuster Martina Förster  Wilhelm Speckhardt Barbara Matschke  Monika Reckhard Yan Schweitzer

Julius Depping Helmut Gietz  Pascal  Lagardère Andrea Bock  Heinz-Theo Krönker Lars Wagner  Sonja 

Maier Frank Blasch  Alexander Lentz Sabine Orschler  Martina Schneider Marcus Stritter  Patrik 

Würth Jürgen Wrona  Martina Depping Janine Tassone  Dominik Jaufmann Axel Wintermeyer  Mar vin 

Schmidt Heidelinde Thielking  Hassan Kurt  Johanna Gietz  Sabine Rauchholz Andreas Volz  Hanna 

Sabov Carolina Fossat  Uwe Menger Constance Kühnhausen  Heiko Christian Sabine Helfmann

Karlheinz Gritsch Philipp Fritsch  Karin Grossmueller-Lichter feld Josef Kern  Marcus Stewin Philipp 

Zimmer  Wolfram Schuster Laura Shaikh  Markus Depping Christian Badenhop  Alexandra Sala 

Helmut Bauch  Sophie Fritsch Frank Christian  Simon Zaß Ute Lattner  Ramune Henschel  Jörg Sens

Erik Burkhardt Clara Kühnhausen  Uli  Port  Tiziana Gagliano  Isa Waschkowitz Helga Gietz  Henr yk 

Deter Christian Oberlis  Caroline Volz Daniel  Rotstein  Lennart  Shaikh Carina Czeka  Lars Petermann 

Udo Riebold  Laura Camet Edith Depping  Max Oberndor fer Lilli  Becking  Brigitte Kuchinke Michael 

Cyriax  Irina Schatalow Stefanie Lentz  Lea Albrecht Christian Ressel  Karsten Gritsch Stephanie 

Neubauer  Arne Roth Wolfgang Racky  Maximilian Vogel  Bianka Stollenwerk  Christian Heinz Oliver 

Reith  Siegfried Niklas Annet Geibel  Daniela Rügheimer Ilka Petermann-DeVault  Manuela Gr ummich 

Joachim Maier  Ute Ebert  Thomas Neubauer  Stefanie Geridant- Gritsch Odetta Amon  Sascha Albrecht 

Mariana Oanta  Massimo Agosta Annunziata Nuzzi  Sven Schiff  Teodora Hofmann  Daniel  Lakatos 

Bernd Thümmler  Antonia Nickel  Michael Reckhard  Karen Kensa-Wagner Sabine Miß  Sinisa 

Jandrijevic Paul Gietz  Sandra Sauerbrei  Jean-Pierre Hoffmann  Stefanie Steuer Ivana Störmer

Alexandra & Christian Riemer Silvia Schiff  Monica Haschimi Roger Port  Manuel Perez Klaus Kunz

Angela Hahn Monika Bauch  Marion Denny Ingeborg Gritsch  Kati  Pfeifer  Mona Badenhop  K .-W. 

Horlitz Nils Christian  Frank Haas Katrin Lena Greiner Christoph Dollinger Frederic Schneider

Markus von Sternheim Elke Boysen  Jacintha Becker Dieter Fritsch  Hiltr ud Oberndor fer Mechthild 

Racky  Bernhard von Fock Susanne Fritsch  Gunnar Ries Marcel Gerhard  Roman Walch Julia Oberlis

Sebastian Brekner Roland Koch  uvm.

Am 14.  September ist Bürgermeisterwahl.  Wir unterstützen Adnan Shaikh.

Verantwortung für Eschborn.  Mit Adnan Shaikh!

Alle aufgeführten Personen haben der Veröffentlichung zugestimmt.
V.  i.  S.  d.  P.: CDU Eschborn, c/o Sebastian Brekner,  Bismarckstraße 9,  65760 Eschborn
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Juristen-Tipp Scheidungs-Ratgeber

Bleichstraße 5
61476 Kronberg im Taunus

Tel. 06173 32746-0

info@peyerl-ra.de
www.peyerl-ra.de

Teil 18: Die Berechnung des Zugewinnausgleichs
von Andrea Peyerl
Neben dem Anfangsvermögen ist zur Berechnung des Zugewinnaus-
gleichs die Feststellung des Endvermögens erforderlich. Endvermögen 
ist das Vermögen, das jeder Ehepartner am Tag der Zustellung des 
Scheidungsantrages in seinem Eigentum hat. Dieser Zeitpunkt wird 
auch als Rechtshängigkeit der Scheidung bezeichnet. 

Nach Ablauf des Trennungsjahres haben Sie die Möglichkeit, bei dem 
zuständigen Familiengericht den Scheidungsantrag zu stellen. Die 
anwaltliche Vertretung, die das Scheidungsverfahren einleitet – es 
besteht Anwaltszwang – wird den Antrag auf Ehescheidung mehrfach 
an das Gericht übersenden. Sobald die Gerichtskosten gezahlt sind, 
erfolgt durch das Gericht per Post die Zustellung des Antrages an den 
Ehepartner. Der Tag, an dem dieser die Zustellung erhält, ist der maß-
gebliche Stichtag für das Endvermögen und damit für die Berechnung 
des Zugewinnausgleichs. 

Endvermögen ist das gesamte Vermögen, das bei Rechtshängigkeit 
des Scheidungsantrages vorhanden ist. Woher es stammt, ist dabei 

erst einmal unerheblich. Es wird nicht nur das Vermögen berücksich-
tigt, das in der Ehe gebildet wurde, sondern auch solches, das bereits 
bei Eheschließung, also im Anfangsvermögen, vorhanden war. 

Zum Endvermögen gehört danach:

1. Das Vermögen, das während der Ehe erworben wurde

2.  Das Vermögen, das bereits vor oder anlässlich der Eheschließung 
vorhanden war

3. Das Vermögen, das während der Ehe geerbt wurde

4.  Das Vermögen, welches ein Ehegatte durch Schenkung erhalten 
hat.

Fortsetzung am Donnerstag, dem 25. September 2025.

Bereits erschienene Teile können Sie gerne über die Kanzlei anfordern.

Andrea Peyerl, Rechtsanwältin und Fachanwältin für  
Familienrecht, Kronberg im Taunus

Andrea Peyerl
Rechtsanwältin
Fachanwältin für Familienrecht

Immer informiert!

ANK ÄUFE

Kaufe Gemälde, Meissen, Figuren, 
Uhren, Geigen, Blechspielzeug,   
Orden, Krüge, Bestecke, Silber. 50-
70er J. Design.  Tel. 069/788329

Suche antike Uhren (auch defekt), 
Fotoapparate, Meissen, Rosenthal, 
Gemälde, Militaria, Blechspielzeug, 
Jagdzubehör, Nachlässe u. Samm-
lungen. Tel. 06108/9154213

Sammler kauft Silberbestecke, alte 
Nähmaschinen, Porzellan, Münzen, 
Zinn, Teppiche, Bleikristall uvm. zu 
Sammlerpreisen! Fachkundig und 
kompetent!  Tel. 069/89004093

V&B, Hutschenreuther, Rosenthal, 
Meissen, KPM-Berlin, Herend etc. 
von seriösem Porzellansammler ge-
gen Barzahlung gesucht. Auch Fi-
guren! Auch Sa. u. So.  
 Tel. 069/89004093

Privater Militaria Sammler aus  
Königstein sucht militärische Nach-
lässe u. Einzelstücke für die eigene 
Sammlung. Zahle für von mir ge- 
suchte Stücke Liebhaberpreise. 
Gerne auch kostl. und unverbindli-
che Beratung. Tel. 06174/209564

Frau Müller sucht: Pelze, Nähma-
schinen, Porzellan, Bleikristall, Mö-
bel, Puppen, Schallplatten, Teppi-
che, Silberbesteck, Zinn, Silber/
Gold Münzen, Zahngold, Bruch-
gold, Bernstein, Modeschmuck, Ta-
schenuhren, Gardinen, Tischde-
cken, Hausauflösungen. Kostenlose 
Anfahrt Umkreis 100 km, Wertein-
schätzung. Zahle bar. 100% seriös, 
tägl. von 8 – 21 Uhr, auch an Feier-
tagen.  Tel. 069/97696592

Militärhistoriker su. Militaria & Pa-
triotika bis 1945! Orden, Abz., Urkun-
d en, Fotos, Uniformen, usw. Zahle 
Top-Preise!  Tel. 0173/9889454

Pfeifen/Tabak, Pfeifen gebraucht/
neu von Privat/Rentner zu kaufen 
gesucht.  Tel.0151/25237802

Kaufe bei Barzahlung alte und nos-
talgische Bücher, Briefmarken-
sammlungen, alte Briefe, Postkar-
ten, Münzen, Medaillen, alte Geld-
scheine, Bronzen, Porzellan und 
Uhren aller Art.  Tel. 06074/46201

Frau Steinbach kauft an, Pelze 
und Lederjacken aller Art, alte Näh-
maschinen, Altgold, Bruchgold,  
Zahngold, Goldschmuck, Münzen, 
Briefmarken, Handtaschen, Mode-
schmuck, Bernstein, Perücken, 
Schallplatten, Ferngläser, Krokota-
schen, Puppen, Taschenuhren, 
Armbanduhren, Eisenbahn, Kristal-
le, Messing, Bilder, Orden, Kleidung, 
Gobelin, Silberbesteck, Krüge, Tep-
piche, Porzellan, Schreibmaschi-
nen, Gardinen, Möbel, Bücher, 
Haushaltsauflösung, kostenlose 
Beratung und Anfahrt sowie Wer-
teinschätzung. Zahle absolute 
Höchstpreise, 100% seriös und 
100% diskret. Mo-So von 08.00-
21.00 Uhr, auch an Feiertagen. 
 Tel. 069/66059493

Kaufe alte Teak-Möbel (Sessel, 
Tisch, Regal, Sofa etc.) auch rest.
bedftg; sowie gebrauchte Design-
möbel + Lampen der 50–70s.
 Tel 0176/45770885

Ankauf von Designklassikern, 
Möbeln, Lampen u. Kunstob-
jekte des 20. Jahrhunderts. Ein-
zelstücke und ganze Nachläs-
se. Teakholzmöbel, Marken wie 
Cassina, Knoll, Fritz Hansen, 
B&B Italia, Ligne Roset u. v. m.  
Ursula Hornung, Tel.: 06195 63797

Alte Gemälde, Skulpturen und 
moderne Grafiken zu kaufen gesucht!

Telefon 06723 8857310
WhatsApp 0171 3124950

kunsthandel-draheim@t-online.de

AUTOMARKT

Suche Youngtimer und Oldtimer.  
 Tel. 0176/60431216

PKW GESUCHE

Suche BMW, AUDI und MERCEDES 
von privat, auch reparaturbedürftig. 
Gerne können Sie mir auch ein an-
deres anbieten. Tel. 0176/22051453

Barankauf PKW + Busse
In jeglichem Zustand
Tel: 069 20793977 
od. 0157 72170724

Wir kaufen 
Wohnmobile+Wohnwagen
03944-36160 · www.wm-aw.de Fa.

GAR AGEN/
STELLPL ÄTZE

Von privat! Tiefgaragenstellplatz 
sehr günstig in Kronberg Schönberg 
zu verkaufen.  Tel. 0172/9511370

Tiefgaragenplatz in Bad Soden ab 
sofort zu vermieten, sehr gut be-
fahrbar, für 65,- €/ Monat, Robert-
Stolz-Str. 3.  Tel. 06196/7751000

Suche Garage in Königstein oder 
Falkenstein zur Miete für Mercedes 
C 200.  Tel. 06174/3502

TG-Stellplätze mit Wallbox in 
Kronberg-Ohö., Kastanienstr. zu ver-
mieten. Tel. 0152/08550655

MOTORR AD/ 
ROLLER

Suche Oldtimer: Motorrad, Moped, 
Mofa oder Hilfsmotor von Horex,  
Adler, Nsu, Dkw, Zündapp, Hercules, 
Kreidler, Maico, Lutz, Honda,  
Yamaha, Vespa, Benelli und andere, 
auch defekt, in Teilen oder zum  
Restaurieren.  Tel. 0176/72683203
 oder 06133/3880461
 pauzei@web.de

KENNENLERNEN

Es ist nie zu spät! Fite sie, Ende 70 
sucht seriösen Mann für gemeinsa-
me Unternehmungen, evtl. mehr. 
  Chiffre VT 01/37

Dominanter attraktiver Gentleman 
Ü50 bietet solventer und devoter 
stilvoller Frau ihre wahre Erfüllung 
auf Dauer. powertaunus@outlook.de

I’m looking for native speaker for 
language conversation practice.
 Tel. 0172/9625126

Singles 50+ treffen Singles am  
Mi., den 17.09.2025 um 19:00 Uhr 
in Bad Homburg. Info:
 Tel. 01512/2255286

PARTNERVERMITTLUNG

 ➤ Elke, 63 J., fraulich, hübsch, auf Anhieb
sympathisch. Bin mobil mit eig. Auto, eine
zärtl. Frau, die mit viel Liebe kocht, backt u.
verwöhnt, auch einem Umzug zu Dir stün-
de nichts im Wege. Freu mich schon auf
Deinen Anruf üb. pv u. unser Kennenler-
nen. Tel. 0152-24910120

 ➤ Frieda, 78 J., gute Köchin, mit schö-
ner weibl. Figur, jünger wirkend, bin sehr
ordnungsliebend, fleißig, häuslich u. mobil.
Habe keine großen Ansprüche, wir müs-
sen uns mögen. Welcher einsame Mann
wünscht sich eine liebe, fürsorgliche Witwe
wie mich? Kostenloser Anruf, Pd-Senioren-
glück Tel. 0800-7774050

 ➤ Irmtraud, 73 J., mit weibl. Figur, ver-
ständnisvoll, anschmiegsam aber nicht er-
drückend. Suche nach der Trauerzeit noch
einmal einen Mann, mit dem ich glücklich
sein kann. Mir ist nichts zu viel, würde Ih-
nen ein behagliches Zuhause schaffen u.
für Sie da sein. Wollen wir beide es ver-
suchen? pv Tel. 0176-34488463

BETREUUNG/ 
PFLEGE

Liebevoll.
Zuhause.
Betreut.

Für Frankfurt und den Taunus

Für unseren enwicklungsverzöger-
ten Sohn (jugendlich) suchen wir ei-
ne Person zur Beschäftigung 
(schreiben, lesen, puzzeln, usw.) re-
gelmäßig in der Woche.  
 Tel. 0172/8966330 Maher

Frau aus Ukraine sucht ab Okto-
ber eine neue Stelle als 24 Stunden 
Betreuerin (Pflege) bei Ihnen zu 
Hause. Privat .  Tel. 0152/22510403

SENIOREN-
BETREUUNG

Biete 24-Std.-Betreuung zu Hause. 
 Tel. 0170/2004929

Biete 24-Std.-Seniorenbetreuung 
zu Hause, sehr gute Deutschkennt-
nisse. Tel. 0176/22515421 

IMMOBILIEN 
MARKT

IMMOBILIEN- 
GESUCHE

Junger Unternehmer sucht Eigen-
tumswohnung in HG zum Kauf. 
 Tel. 0176/63154839

Wir suchen eine Wohnung mit 3 
Zimmern und Garten von Privat zum 
Kauf im Radius 20 km im Hochtau- 
nuskreis.  Tel. 0173/6802655

Suche Privat von Privat ein Haus 
oder Wohnung zum Kauf, gerne re-
novierungsbedürftig.
 Tel. 06171/9519646

Von Privat: suche eine Wohnung 
zum Kauf zur Altersvorsorge meiner 
Kinder.  Tel. 06172/9818462

Privat: Suche kl. Haus.   
 Tel. 0152/22678283

Suche Eigentumswohnung von 
Privat.  Tel. 0173/7231677

Ehepaar (akad. berufstätig) sucht 
Wohnung oder kleines Häuschen 
(ca. 100 m2+) zentral in Bad Hom-
burg, baldmöglichst zur Miete, evtl. 
Kauf. Garten oder Balkon kein Hin-
dernis. Danke für sachdienliche Hin-
weise oder Angebote unter: 
 Tel. 0171/3854113

Von Privat, ohne Makler: Suche    
älteres, renovierungsbedürftiges 
EFH/DHH in guter Lage zur Reno-
vierung; bevorzugt in, Kronberg, 
Kelkheim, Bad Soden, Liederbach.  
 Tel. 0175/9337905

Von Privat an privat: Suche älteres 
EFH/DH in guter Lage, gerne auch 
renovierungsbedürftig, zum Kauf.
 Tel. 06174/931191

Wir (junges Ehepaar mit Kinder, bei-
de berufstätig) suchen in Oberursel 
oder Umgebung ein Haus, Mehrfa-
milienhaus oder Grundstück. Gerne 
auch sanierungsbedürftig und direkt 
von privat. Finanzierung ist gesi-
chert – wir freuen uns über jedes 
Angebot! Tel. 0176/57850808

IMMOBILIEN- 
ANGEBOTE

3 Zimmer Küche, Bad, Balk. 92 m2, 
Zentrum Bad Homburg 375.000,- €, 
bitte kein Makler anfragen. 
  Tel. 0179/4820589

GE WERBER ÄUME

Alternative Räume für Atelier oder 
Gewerbe in Krbg./Oberhöchstadt 
zu vermieten. OG 110 m2 mit innen-
liegender Treppe ins Dachgeschoss 
63 m2, 2 Bäder, 2 Toiletten. Miet-
preis 1200,- € zzgl. Nebenkosten.
 Tel. 0163/8815868

Oberurseler Gewerbegebiet, Büro 
mit 3 Zi, Kü, 2 WCs, Keller u. Bal-
kon, 66 m2, 2 Stellplätze (20,- € pro 
Stellpl./Monat), 1. OG mit Etagen-
heizung, KM 660,- € + NK/Kt. ab 
1.10. Tel. 01575/5202128

MIETGESUCHE

Suche 3 ZKB in Oberursel (ideal. 
zentrumsnah und Balkon o.ä.) für 
langfristiges Mietverhältnis. Leiten-
der Angestellter, NR, keine Haustie-
re. Ich freue mich auf Ihr Angebot.  
 Tel. 0176/56865232. Danke!

Suche bis DEZ. in Bad Soden oder 
Umgebung eine schöne 2,5 -3 ZM/
EBK in ruhigen Lage mit Stellpl., von 
ruhigen Dame, selbständig.  
 Tel. 0174/3886705

Single Frau m. erwachsenen Kin-
dern sucht 2 ZWhg in OU o. HG in 
ordentlichem Haus. Kein DG o. 
Hochhaus, Bonität einwandfrei, MA 
Grundschule.  c.jakobsen@gmx.de

lokal & von privat an privat
KLEINANZEIGEN

Mainzer Hofsänger treffen Frauenchor
Frankfurt (sz). Die Mainzer Hofsänger ha-
ben auch in Schwalbach und Eschborn viele 
Fans. Wer die Sänger einmal live erleben 
möchte, hat am Sonntag, 28. September, im 
benachbarten Frankfurt-Sossenheim die Ge-
legenheit.
Die „Mainzer Hofsänger“ hatten sich Anfang 
des Jahres auf die Suche nach Gesangsverei-
nen gemacht, die ein Jubiläum feiern und stie-
ßen auf die Chorgemeinschaft Frankfurt-Sos-
senheim, die in diesem Jahr ihr 145-jähriges 
Bestehen feiern will. 
Nun ist es soweit. Das Jubiläumskonzert fin-
det am Sonntag, 28. September, um 17 Uhr 
im Volkshaus Sossenheim in der Siegener 
Straße 22 statt. Das Konzert gestalten der be-
rühmte und der etwas weniger berühmte Chor 
mit Geschichte und Leidenschaft. Das sind 

zum einen die etwa 35 Sängerinnen der Chor-
gemeinschaft unter Chorleiterin Hanna Serr, 
die auch den Schwalbacher Chor „Li(e)
dschatten“ leitet und zum anderen der etwa 15 
Sänger umfassende Chor der Mainzer Hof-
sänger plus Chorleitung.
Man darf sich auf ein abwechslungsreiches 
Programm freuen. Zu den Welthits aus Film, 
Musical, Pop und Gospel sollen auch Show-
Einlagen kommen. Und auch das wurde vor-
ab schon einmal mit einem „Augenzwinkern“ 
verraten, den Abschluss wird der gemeinsam 
gesungenes Gospel-Klassiker „Oh Happy 
Day“ bilden.
Der Eintritt kostet 19 Euro. Ticketreservie-
rung sind telefonisch unter der Nummer 0172 
6947017 oder adticket.de und reservix.de im 
Internet möglich.

Der Sossenheimer Frauenchor freut sich auf den gemeinsamen Auftritt mit den berühmten 
„Mainzer Hofsängern“ Ende September. � Foto: Krüger
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Japanerin, ledig, sauber, Nichtrau-
cherin, keine Haustiere, sucht Woh-
nung in Bad Homburg Stadtmitte, 
bis 800,- € warm, Einkommen gesi-
chert, Kontakt über Kollege Tatto 
Ota  Tel. 0151/50035541

Suche Wohnung, auch teilmöb. 
zum 1.11.25 ab 55 m2 in Schönberg 
o. Kronberg.  Tel. 06173/9948505

Von Privat: Suche 1–2 Zimmer- 
Wohnung in Bad Homburg für be-
rufstätige Dame.
 Tel. 06172/488668

Kleine Wohnung bis 450,- € kalt in 
Bad Homburg gesucht. Auch Zim-
mer mit WC + Dusche.
 Chiffre VT 03/37

VERMIETUNG

Kronberg, v. privat. Großzügige 
2,5- ZKBB, G-WC, zentrale ruhige 
Toplage - nahe Stadthalle/Bhf, 
Hochw. modernisiert, Parkett, Gra-
nit. usw KM 980,- € + Garage 70,- €
  Chiffre VT 02/37

FERIENHAUS/
FERIENWOHNUNG

Ostsee-Haus Eckernförder-Bucht, 
Strand 150 m, bis 6 Gäste, Hunde 
erlaubt, gr. Garten, Terrasse, www.
strandkate.de Tel. 0177/2359514

KOSTENLOS

2 WZ-Schränke u. Doppelbett, Ei-
che rustikal für Selbstabholer.
 Mail: anjatrippelneu@icloud.com

NACHHILFE

Nachhilfe Englisch – Französisch 
Alle Klassen.   Tel. 0173/6636845

Mathematiker mit 20 Jahren Nach-
hilfeerfahrung – individuelle Unter-
stützung für Schüler und Studieren-
de im Hochtaunuskreis bei Ihnen zu 
Hause!  Tel. 06082/923879

Probleme mit Mathe oder Physik? 
Prom. Physiker mit viel Nachhilfe- 
Erfahrung kann helfen. Komme zu 
Ihnen. Tel. 0172/6944644

STELLENMARKT

STELLENANGEBOTE

Familie in Kö.-Falkenstein sucht 
zuverlässige und tatkräftige Unter-
stützung im Haushalt (putzen, bü-
geln, ev. kochen) für 4–8 Std/Woche 
vormittags.  Tel. 0176/70705596

Haushälterin gesucht für 4-Perso-
nen-Haushalt in Neuenhain, ca. 10–
12 Std./Woche; Aufgaben: Putzen, 
Bügeln; Wir wünschen uns selbst-
ständiges, mitdenkendes Arbeiten. 
Bei Interesse: Tel. 0176/2120653

Sie suche ich! Top Haushälterin für 
Ein-Personen-Haushalt in Falken-
stein. Sie sollten mit allen anfallen-
den häuslichen Arbeiten eines Hau-
ses vertraut sein und für den gr. 
Garten einen grünen Daumen ha-
ben. Zeitlich flexibel, möglichst un-
gebunden, mindestens 15 Std. p.W. 
gerne mehr, belastbar, gepflegt und 
mit guten Umgangsformen. Ein 
Fahrzeug und sehr gute Deutsch-
kenntnisse sind Voraussetzung. 
Über Ihren Anruf - zwischen 18.00 
bis 19.00 Uhr - freue ich mich.
 Tel. 0163/2482575

Zuverlässige deutsch sprechende 
Putzhilfe für 6 Std/Woche in Kron-
berg gesucht.  Tel. 06173/6972 (evtl. 
 AB, rufe zurück)

Haushaltshilfe zum Saubermachen 
und Bügeln gesucht in Königstein- 
Schneidhain für 4 Std/Wo. Nur Mini-
job oder Rechnung.  
 Tel. 06174/9350495

Erfahrene, deutschsprechende  
Haushaltshilfe f. 2 Pers. Haushalt in 
Kronberg ges. Putzen, bügeln, 4 
Std. 14-tägig.  Tel. 06173/61848

STELLENGESUCHE

Reinigungskraft 
mit Erfahrung, bietet Fenster-

reinigung, Büroreinigung 
und Unterstützung im Haushalt. 
Zuverlässig und auf Rechnung. 

Tel.: 0157 / 58 54 73 43

Papierkram? Unterstütze bei: Se-
kretariat, Steuervorb., Immobilien, 
Ablage, allgem. Büroarbeiten, Büro-
management. Tel. 0172/9625126

Erfahrener Handwerker renoviert 
alles im Haus und Garten. Abbruch-
arbeiten, Umzug, Malen. Weiteres 
auf Anfrage.  Tel. 0176/40379606

Biete Gartenpflege, Hecken 
schneiden und Baumfällung. Auf 
Anfrage auch andere Arbeiten mög-
lich.  Tel. 0177/7916500

Gärtner sucht Gartenarbeit. Ich 
erledige alles im Garten, z.B. Gar-
tenpflege, Hecken schneiden, Bäu-
me etc.  Tel. 0176/40379606

Elektriker, Allround-Handwerker 
baut auch Ihre Möbel auf. Auch kl. 
Reparaturen + kl. Küchen.  
 Tel. 0174 8332476

Haus u. Garten Maler u.Tapezierar-
beiten, Putz u. Anstrich Außen, Tro-
ckenbau, Badsanierung auch Be-
hindertengerecht, Fliesenarbeiten, 
Dachrinnen, Kellerisolierung Innen 
u. Außen, Pflasterarbeiten.   
 Tel. 015510/736733

Erfahrener Handwerker renoviert 
alles im Haus und Garten. Parkett, 
Laminat, Maler- u. Pflasterarbeiten. 
Weiteres auf Anfrage. Preiswert, 
schnell, sauber.  Tel. 0162/1557428

Landschaftsgärtner sucht Garten-
arbeit. Ich mache alles im Garten: 
Hecken schneiden, Bäume fällen, 
Baggerarbeiten und Erdaushub,  
Rollrasen verlegen usw. (Rechnung)
Tel. 0177/1767259 o. 06171/200583

Gärtner sucht Gartenarbeit. Ich 
erledige alles im Garten, z. B. Gar-
tenpflege, Hecken schneiden, Bäu-
me fällen, Pflaster + Rollrasen le-
gen, Baggerarbeiten u. Erdaushub, 
Teichreinigung usw. Bei Interesse: 
 Tel. 06171/79350 o. 0178/5441459

Erfahrener polnischer Handwerker 
bietet Renovierungsarbeiten: Flie-
sen, Trockenbau, Malerarbeiten (ta-
pezieren, verputzen, spachteln) Bo-
denverlegung, Fassadenarbeiten.
 Tel. 0157/78482071

Nette Putzfrau sucht Minijob … 
Büro … Treppenhaus … Bäckerei ... 
Wennn Sie Interesse und Hilfe brau-
chen, bitte rufen Sie mich an oder 
schreiben Sie mir ...  
 Tel. 0157/81234849

Erfahrener Gärtner sucht Arbeit, 
pflege u. erledige die Arbeiten in ih-
rem Garten wie z. B. Hecken schnei-
den, Bäume schneiden, Rasen ver-
legen und vertikutieren.
 Tel. 0176/49653996 o. 
 06171/8665187

Erledige legal, preiswert, gut und 
schnell Tapezierarbeiten, streichen, 
Trockenbau, Laminat und Fliesenle-
gen.  Tel. 0162/4209207

Schnelles, zuverl. und preis w. Arbei-
ten in den Bereichen: Fliesenlegen, 
Trockenbau, Sanitärarbeiten, Malen 
und Tapezieren, Parkett- und Lami-
natverlegung, Entrümpelungen, Ab-
brucharbeiten. Tel. 01578/3163313

Langjähriger Gärtner erledigt für 
Sie die Gartenarbeit: Hecken, Bäu-
me, Pflastersteine verlegen, Zaun, 
Entsorgung u. vieles mehr.
 Handy: 0172/7178986
 Tel. 06171/8944720
 Tel. 06171/8945608

Gartenarbeit in Kronberg, König-
stein/ Falkenstein, Bad Homburg, 
Oberursel und Hofheim! Ich biete 
Ihnen nebenberuflich zuverlässige 
Gartenpflege an. Egal ob Laub ent-
fernen, Rasen mähen oder Hecken 
schneiden (auch extra hohe He-
cken). Ich helfe Ihnen gerne, Ihren 
Garten in Topform zu bringen. Eine 
Heckenschere, Freischneidema-
schine, Laubsauger/-bläser, Motor-
säge und weitere Gartenwerkzeuge 
inkl. einem Anhänger für die Entsor-
gung von Gartenabfällen sind vor-
handen. Zeitlich bin ich sehr flexi-
bel.  Tel. 0172/6912769

Renovierungen aller Art: Fliesen- 
legen, Trockenbau, Maler- und Fas-
sadenarbeiten. Wir renovieren Woh-
nungen schlüsselfertig, qualitativ 
und zuverlässig.
  Tel. 0157/58666956

Baumfällung, Zaunmontage, Pflas-
terarbeiten, Garten hütten-Montage, 
Rollrasen, Gartenarbeiten aller Art, 
Entrümpelung. Tel. 0178/5084559

Gelernter Maler-/Lackierergeselle 
führt Lackier- und Tapezierarbeiten 
sowie Fußbodenverlegung aller Art 
durch. Meine über 25-jährige Erfah-
rung verspricht Ihnen hohe Qualität! 
Ausführliche Beratung sowie ein kos-
tenloses und unverbindliches Ange-
bot vor Ort. Tel. 0151/17367694

Wir renovieren Wohnungen. Ma-
lerarbeiten, Trockenbau, Bodenver-
legung, Fliesen, flexibel und kompe-
tent.  Tel. 0173/6802655

Gelernter Maler erledigt zuverläs-
sig: Fassaden streichen, tapezieren, 
verputzen, Laminatverl., Trocken-
bau, Whg.-Aufl.  Tel. 0171/8629401

Erfahrene Altenpflegerin mit guten 
Deutschkenntnissen, sucht Vollzeit-
job in privatem Haushalt mit Wohn-
möglichkeit.  Tel. 0176/97900836

Zuverlässige Putzfee mit langjähri-
ger Erfahrung im Putzen. Gründlich, 
freundlich & mobil – alle 2 Wochen. 
Kontakt per SMS oder WhatsApp: 
 0157/32086608

Reinige Ihre Fenster oder Ihren 
Wintergarten.  Tel. 0176/20799263
  oder 06171/2793729

Zuverlässige und gründliche Rei-
nigung für Ihr Zuhause oder Büro. 
Flexibel und pünktlich.  
 Tel. 0157/77166911

Haus Renovierungen, Trockenbau, 
Badsanierung, Parkett und Laminat, 
Fassaden- und Malerarbeiten, Kel-
lerisolierung, Außen, Innen, Pflas-
terarbeiten, Fliesenlegen, Sanitärar-
beiten, Wohnungssanierung. 
 Tel. 0157/38136689

A-Z-Meister-Rollläden-Jalousetten- 
Fenster-Dachfenster-Küchen-Bad- 
Sanierung-Schreiner-Glasschäden- 
Einbruchschäden-Renovierungen- 
Garten-Pool-Bau+Repa raturen-
Entrümpelungen. Tel. 0171/3311150

Landschaftsgärtner: Baumfällung, 
Heckenschnitt, Gartenpflege, Pflas-
terarbeiten, Naturmauer, Gartenar-
beiten aller Art.  Tel. 0172/4085190

Fliesenleger bietet: Fliesenverle-
gung aller Art, Badsanierung, Ter-
rasse/Balkonsanierung, Treppensa-
nierung.  Tel. 0163/6057361

Alles -Rund um das Haus-, alte 
Böden schleifen und versiegeln, 
Fertigparkett lackieren und ölen, 
Massivparkett verlegen, Treppensa-
nierungen, Schreinerarbeiten.  
 Tel. 0176/87890331

Privat-Chauffeur: Flughafen-Trans-
fer, Security, Schüler, Kurier, Reise-
bus, LKW, Veranstalt., Hochzeit, 7 Ta-
ge, 24 h-Service. Tel. 0160/7075866

Biete Hausmeisterservice, Ge-
bäudereinigung und Gartenpflege 
an. Tel. 0176/70409065

Handwerker sucht Arbeit für Maler-
arbeiten, Tapezieren, Bodenverle-
gen und alles was rund ums Haus 
gehört.  Tel. 0176/24171167

Biete Fensterreinigung, Hausmeis-
terservice und Gartenpflege an.
 Tel. 0176/22055625

Zuverlässige Frau sucht Arbeit 
zum Putzen im Privathaus und Büro 
in Kronberg, Oberursel und König-
stein. Tel. 0152/15394712

Sehr loyale, zuverlässige junge 
Frau sucht Arbeit im Privathaushalt. 
B. Homburg, Oberursel, Friedrichs-
dorf. Tel. 0172/466189

RUND UMS TIER

Fiethe, 4-jähriger, blonder Rauhaar-
dackel, sehr lieb, nicht erzogen, 
sucht liebevolles Zuhause mit fester 
Hand. Tel. 0172/6915130

UNTERRICHT

Endlich Englisch und Französisch 
meistern Einzelunterricht – auch 
ONLINE!  Tel. 0173/6636845

Klavierunterricht von Dipl.-Musi-
kerin, Pianistin für Anfänger und 
Fortgeschrittene. Präsenz oder On-
line.Info:  Tel. 0176/49936474

Frankofon-Konversations-Partner/
in gegen Englisch v. native speaker 
gesucht, vorzugsweise in Bad Hom-
burg/Oberursel. Tel. 0173/9934973

VERK ÄUFE

Anbauwand (Marke Behr) H 2,40m, 
B 2,20m, T 45 cm zum Selbstabbau
abzugeben. VB 200–300,- €. 
  Tel. 06101/43416

VORWERK Kobold VT300 Bo-
denstaubsauger mit diversem Zu-
behör u.a. Saugschlauch, Saugrohr, 
Filtertüten, Düsen, weit unter Neup-
reis zu verkaufen.  
 Tel. 0151/46283754

E-Bike Velo de Ville KEB 400, 
20 Zoll, 8 Gänge, Rücktritt, RH 
46 cm, Akku Bosch 500, 182 km ge-
fahren, gekauft 9/23 NP 2800,- €, 
für 1600,- € zu verkaufen. Abholung 
in Bad Homburg.  Tel.06172/302207

Fahradträger Atera Strada für 2 
Räder kaum gebraucht incl. Wand-
halterung z. verk. Abholung. 
 Tel. 06172/33342

Verkaufe E-Rolektor, 1 Jahr alt, 
fast unbenutzt, 4-rädrig. Voll funkti-
onsfähig, VB 1200,- €.  
 Tel. 06172/778364

Haushaltsauflösung: div. Designer- 
Möbel, Lampen (u. a. artemide), 
Wasch maschine zu verkaufen/   
-schenken, 13.9., 11:00–16:00 Uhr, 
Tannenwaldallee 60b.

VERSCHIEDENES

Fenster schmutzig? Kein Problem! 
Ich putze alles wieder klar, auch 
sonntags. Tel. 06171/983595

Sehr geduldiger Computer-Senior 
(über 55 Jahre Computer-Erfahrung), 
zeigt Seniorinnen & Senioren den 
problemlosen, sinnvollen Gebrauch 
von PC (Laptop bzw. Notebook), Ta-
blet und Smartphone (kein Apple!). 
NEU: Wie man KI (Künstliche Intelli-
genz) im Alter nutzen kann. Bad 
Homburg & nähere Umgebung.  
 Tel. 0151/15762313

Klavierstimmer Ingmar Pfeffer 
Klavier- u. Cembalobauer Konzert-
techniker.  Tel. 06195/2972

Haushaltsauflösungen und Ent-
rüm pelungen mit Wertanrechnung, 
Kleintransporte, Ankauf von Anti-
quitäten. Tel. 0172/6909266

A-Z-Entrümpelungen, A-Z-Umzüge, 
A-Z-Transporte, A-Z-Grundreinigung, 
A-Z-Renovierung, A-Z-Badsanierung, 
A-Z-Kundenservice. Tel. 0171/3311150

PC-Service Haas, kompetent und 
sofort! PC-Inspektion, Neu-Anschaf-
fung, Windows 11, Datenübertra-
gung, Internet, Email, Drucker, WLAN. 
Nehmen Sie Kontakt auf:
Tel. 06195/7583010, 0170/7202306

Suche geduldige Nachhilfe für di-
gitale Fragen, APP´s usw. Nach Be-
darf und Absprache.  
 Tel. 0172/6247572

Suche 10 DM + 5 DM Geldmünzen 
für die Münzsammlung meines Nef-
fen. Zahle natürlich den DM/Euro 
Wechselkurs + Nostalgie.  
 Tel. 0174/5891930

Suche alte Groschen und Pfennige 
für Spielgeld im Altenheim. Auch al-
tes Urlaubsgeld (Peseten, ital. Lire, 
österr. Schilling, etc.)  
 Tel. 0174/5891930

Welpenkurs – der beste Start ins 
Hundeleben. Für alle Rassen ab der 
9. Lebenswoche. Über 8 Wochen wird 
dein Welpe spielerisch an verschie-
dene Umweltreize herangeführt, 
das Sozialverhalten gestärkt und 
die Bindung zwischen Mensch und 
Hund gefestigt. Nächster Kursbe-
ginn: 11.10.2025 um 11:15 Uhr. In-
formation & Anmeldung:
 welpen@boxerklub-fischbach.de

Erfahrene Physiotherapeutin bie-
tet Krankengymnastik, Lymphdrai-
nage & Massage direkt bei Ihnen zu  
Hause oder in Pflegeeinrichtungen. 
Fachgerechte Betreuung für Senio-
rinnen, mobilitätseingeschränkte 
Personen sowie Patientinnen nach 
Operationen oder Verletzungen. In-
dividuell angepasste Therapie zur 
Schmerzlinderung, Mobilitätsförde-
rung und Rehabilitation.
 Tel. 0153/7580980

Transporter mit Fahrer, 80,- € pro 
Stunde netto.  Tel. 0152/01706895

Haushaltsauflösungen 
und Entrümpelungen 

zu Festpreisen
Kostenlose Angebote. Verwertbares 
wird angerechnet oder angekauft.

Michael Thorn Dienstleistungen 
Tel.: 06196/6526872 

www.haushaltsaufloesung-profi.de

Wenn es alle wissen sollen.
Keine andere Zeitung hat eine 
höhere Reichweite im  
Hochtaunuskreis.  
Ob Anzeigenwerbung oder  
Beilagenwerbung in einzelnen 
lokalen Ausgaben bis hin zu 
unserer Gesamtausgabe mit 
146.300 Exemplaren:  
Sie bestimmen, wer es alles 
wissen soll. 

lokal & von privat an privat
KLEINANZEIGEN

Private Kleinanzeige
Bad Homburger Woche · Bad Sodener Woche · Eschborner Woche
Friedrichsdorfer Woche · Glashüttener Anzeiger · Kelkheimer Zeitung
Königsteiner Woche · Kronberger Bote · Liederbacher Anzeiger · Oberurseler Woche
Schwalbacher Zeitung · Steinbacher Woche · Sulzbacher Anzeiger

Gesamtauflage: 
138.700 Exemplare

und/oder 
Liederbacher (5.000 Ex.)/ 

Glashüttener Anzeiger (2.600 Ex.)

Verlagshaus Taunus Medien GmbH / Hochtaunus Verlag GmbH
Theresenstraße 2 · 61462 Königstein
Fax: 06174 9385-50 oder an: pap@hochtaunus.de
Internet: https://www.taunus-nachrichten.de

Bitte Coupon einsenden an:

Annahmeschluss: Dienstag, 12.00 Uhr
Bitte veröffentlichen Sie am nächsten Donnerstag  
nebenstehende private Kleinanzeige  
(durch Feiertage können sich Änderungen ergeben).

Chiffre: m Ja m Nein

Auftraggeber:
Name, Vorname 

Straße 

PLZ, Ort 

Tel.-Nr. 

Unterschrift 

IBAN 

 

Unterschrift

Ich bin damit einverstanden, dass die Anzeigenkosten von 
meinem Konto abgebucht werden. Der Einzug gilt nur für 
diesen Rechnungsbetrag. Eine Rechnung wird nicht erstellt.
Personenbezogene Daten werden nicht an Dritte 
weitergegeben und nur zu internen Zwecken gespeichert.

m  Ich möchte schalten in 
der Gesamtauflage

Preise: (inkl. Mehrwertsteuer)

m bis 4 Zeilen 16,00 € 
m bis 5 Zeilen 18,00 € 
m bis 6 Zeilen 20,00 € 
m bis 7 Zeilen 22,00 € 
m bis 8 Zeilen 24,00 € 
je weitere Zeile 2,00 €

und/oder:
m Liederbach
m Glashütten (14-tägig)

Für jede dieser Zeitungen  
in Kombination mit der  
Gesamtauflage berechnen  
wir jeweils weitere 8,50 €  
(inkl. MwSt.)/pro Anzeige

Chiffregebühr:
bei Postversand 5,– € inkl. MwSt. 
bei Abholung 2,– € inkl. MwSt.

Meine Anzeige soll in 
folgender Rubrik erscheinen:

DE 
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Zum Abschluss ein zweistelliger Sieg für das Rathaus-Team

Das Abschlussspiel der Mannschaft der städtischen Körperschaften fand am Montag, dem 25.08.2025 gegen die Betriebssportgruppe der TPI 
Vermessungsgesellschaft mbH auf der Heinrich-Graf-Sportanlage statt. Stadtverordnetenvorsteher Markus von Sternheim nahm die Gäste aus 
Dreieich in Empfang. Bereits nach 80 Minuten wurde das Spiel beim Stand von 10:2 für das Eschborner Rathaus-Team beendet. Die Mannschaft 
der städtischen Körperschaften konnte mit einem Sieg die Saison versöhnlich beenden. � Foto: Stadt Eschborn

Zum Auftakt ein Derby in Sulzbach
Eschborn (ew). In der Sporthalle der Hein-
rich-von-Kleist-Schule heißt es für die Turner 
des TV Eschborn seit Ende August wieder: 
unmittelbare Wettkampfvorbereitung für den 
Start in die Regionalliga. Alle Elemente ste-
hen bereits fest und wurden in die Übungen 
integriert. Der Fokus liegt nun auf der perfek-
ten Ausführung der zusammengeführten Tei-
le. Das junge Team bestreitet seinen ersten 
Wettkampf der Saison am Samstag, 20. Sep-
tember, in der Eichwaldhalle in Sulzbach. 
Eine Woche später empfängt der TVE den 
Aufsteiger aus Bad Homburg.
Die Riege um Teamkapitän Marius Roth ist 
sich einig: Im Vergleich zur vergangenen 

Saison haben die Eschborner Turner ihre 
Übungen deutlich erschwert. Viele Punkte 
hatten sie im Vorjahr in ihrer ersten Regio-
nalligasaison vor allem am Sprung und am 
Reck verloren. Am Sprung konnten in den 
vergangenen sechs Monaten alle vier Sprün-
ge aufgewertet werden, sodass man nun 
auch an diesem Gerät mit den Ausgangswer-
ten der Konkurrenz mithalten dürfte. Auch 
am Reck ist es gelungen, die Übungen zu 
stabilisieren.
Im vergangenen Jahr belegte der TVE in der 
Regionalliga Rang fünf – ein Ergebnis, das 
die TVE-Riege in dieser Saison unbedingt 
übertreffen will.

Am 20. September starten die Eschborner Turner in die neue Regionalligasaison.� Foto: TVE

Sushi-Workshop
Eschborn (ew). Anlässlich der Fairen und In-
terkulturellen Wochen bietet das Mehrgenera-
tionenhaus am Donnerstag, 18. September,  
von 16.30 Uhr bis 19.30 Uhr unter dem Motto 
„Sushi selbstgemacht“ einen koreanischen 
Workshop in der Pfarrscheuer des Mehrgene-
rationenhauses an. Wer dabei sein möchte, 
kann sich bis zum 12. September anmelden. 
Die Teilnahme kostet 15 Euro. Anmeldungen 
nimmt Anja Mahne per E-Mail an anja.mah-
ne@ekhn.de oder telefonisch unter der Num-
mer 06196-9314857 entgegen.

Flucht nach Parkunfall
Eschborn (ew). Auf dem Aldi-Parkplatz in 
der Ginnheimer Straße kam es am vergange-
nen Freitag zu einer Unfallflucht. Gegen 
14.30 Uhr musste ein Fahrzeughalter nach 
dem Einkauf feststellen, dass ein unbekanntes 
Fahrzeug gegen sein Auto gestoßen war. Hin-
weise zum Verursacher nimmt der regionale 
Verkehrsdienst der Polizei unter der Telefon-
nummer 06192-20790 entgegen.

Viel Spaß auf dem weichen Sandplatz
Schwalbach/Eschborn (sz). Am vergange-
nen Sonntag organisierte die HSG Schwal-
bach/Niederhöchstadt erstmals einen Tag vol-
ler Beachhandball für ihre Jugendmannschaf-
ten. Unterm Strich war es ein erfolgreicher 
Versuch, die Handballerinnen und Handballer 
der HSG für Beachhandball zu begeistern.
Zu diesem Zweck verwandelte man den Be-
achvolleyballplatz an der vereinseigenen 
Turnhalle der TG Schwalbach mit zwei Toren 
in einen Beachhandballplatz.
Die G- und F-Jugend eröffneten den hand-
ballreichen Tag und spielten mit aufgeteilten 
Teams gegen die eigene Jugend. Der neue 
Untergrund und die unbekannte Umgebung, 
die den Kindern zu Beginn noch zu schaffen 
machten, konnten zunehmend bezwungen 
werden, wodurch ein ordentlicher Spielfluss 
entstand. Die Kinder nutzten alles, was der 
Sanduntergrund bot und warfen sich mit vol-
lem Einsatz und Freude hinein. Zudem hat-
ten einige Kinder Spaß daran, die zum Be-
achhandball gehörenden Trickwürfe auszu-
probieren.
Anschließend hatte die A-Jugend das Vergnügen, 
sich auf dem Sandfeld auszutoben. Die Jugendli-
chen teilten sich in drei Teams und spielten ein 
Turnier. Auch wenn die Spiele, bei denen einige 

Familien und Kinder der G- und F-Jugend noch 
zuschauten, eine ganz andere Dynamik hatten, 
sah man den Spielerinnen und Spielern die Freu-
de an – eine Mischung aus Ehrgeiz, Taktik und 
spaßigen Versuchen, Trickwürfe zu erzielen. 
Daraufhin spielten die Damen gegen die 
weibliche D-Jugend. Trotz des körperlichen 
Unterschieds gelang es beiden Mannschaften 
schöne Chancen und spaßige Situationen zu 
erspielen – und das, obwohl kaum eine Spie-
lerin zuvor Erfahrungen im Beachhandball 
gesammelt hatte. 
Zum Schluss nutzte die C-Jugend das Feld. 
Auch sie teilte sich in mehrere Mannschaften, 
die gegeneinander spielten. Bevor der Tag zu 
Ende ging, stand noch ein Abschlussmatch 
an: Gemeinsam forderten die weibliche D-
Jugend und die Damen die C-Jugend heraus. 
So kam es zum letzten Handballspiel im Sand, 
bei dem noch einmal alle zeigten, wie viel 
Freude der weiche Untergrund und die abge-
änderten Regeln bereiten können.
Über den gesamten Tag verteilt unterstützten 
sich die Mannschaften gegenseitig – ganz 
gleich ob bei der Verpflegung, als Schieds-
richter oder beim Auf- und Abbau: Alle pack-
ten mit an und halfen, diesen Sonntag in eine 
schöne Erinnerung zu verwandeln.

Die HSG Schwalbach/Niederhöchstadt übte am Sonntag Beachhandball.� Foto: HSG

Ein anstrengendes Wochenende 
Schwalbach/Eschborn (sz). Zum ersten Mal 
veranstaltete die Handballspielgemeinschaft  
(HSG) Schwalbach/Niederhöchstadt im Au-
gust ein Handball-Camp in der Nieder-
höchstädter Westerbachhalle. 30 Kinder zwi-
schen neun und zwölf Jahren waren jeweils 
von 9 Uhr bis 16.30 Uhr unter Leitung von 
A-Lizenz Trainer Matthias Kornes und unter-
stützt von vereinseigenen Jugendtrainern be-
geistert bei der Sache. In zwei Gruppen stan-
den Koordinationsspiele, Übungen zu Athle-
tik und Motorik, passen und fangen, Dribb-
ling und werfen auf dem Programm. Acht 
Trainingseinheiten à 30 Minuten pro Tag, un-

terbrochen von Trinkpausen und Mittagessen 
sowie ein abschließendes Handballspiel ge-
hörten zum Programm. 
Die Eltern kümmerten sich um die kalten Ge-
tränke, um Pausensnacks sowie um das Mittag-
essen. Nach zwei anstrengenden Tagen gab es 
zum Abschluss des Handball-Camps für alle 
noch eine Portion Eis. Insgesamt war es laut 
HSG ein gelungenes Wochenende, dass allen 
Kindern und Trainern viel Spaß bereitet habe. 
Klaus Kauselmann aus dem Organisationsteam 
zeigte sich ebenfalls zufrieden.  Alle waren sich 
einig: im nächsten Jahr soll es das Handball-
Camp wieder in der Westerbachhalle geben. 

Der neue „Apfelbote“ ist erschienen
Main-Taunus-Kreis (sz). Die Herbst-Winter-
Ausgabe des „Apfelboten“ ist da. Einmal 
mehr bietet das Magazin der Hessischen Ap-
felwein- und Obstwiesenroute Beiträge rund 
um das Thema Streuobst und Apfelwein aus 
dem Rhein-Main-Gebiet.
So wird im neuen Heft beleuchtet, warum 
Streuobstwiesen wahre „Hotspots der Biodi-
versität“ sind. In kaum einer anderen europäi-
schen Landschaftsform ist die Vielfalt an Tier- 
und Pflanzenarten so groß. Warum das so ist 
und was auf Streuobstwiesen alles so lebt, 
wächst und blüht, das ist Thema eines aus-
führlichen Beitrags in der aktuellen Ausgabe. 
Ein weiterer Beitrag beschäftigt sich mit der 
Situation der Keltereien in der Region. Deren 
Zahl nimmt ab, und die bestehenden Betriebe 
sehen sich mit ernsthaften Herausforderungen 
konfrontiert. Der „Apfelbote“ wirft einen 
Blick auf steigende Kosten, internationale 
Konkurrenz und die Herausforderungen des 
Klimawandels.
Wie wird Apfelwein eigentlich hergestellt? 
Und was sollte man wissen, wenn man es 
selbst einmal ausprobieren möchte? Das er-
läutert ein weiterer Beitrag. Kurse für 
Selbstkelterer und Interessierte in der Regi-
on zeigen, worauf es auf dem Weg vom Ap-
fel zum hessischen „Nationalgetränk“ an-
kommt.
Schließlich ist der Herbst auch noch die heiße 
Phase der hessischen Obstwiesenkultur. Da 
wird geerntet, gekeltert, genossen und gefei-
ert. Deswegen informiert die Herbstausgabe 
des „Apfelboten“ über das umfassende Pro-

gramm in den kommenden Monaten in der 
Region – von Kelterfesten über Exkursionen 
bis hin zu Genusswochen.
„Ich freue mich, dass es wieder gelungen ist, 
eine so interessante und lesenswerte Ausgabe 
des `Apfelbotens´ zu produzieren. Das Maga-
zin ist mittlerweile ein gefragtes Magazin für 
Apfel-Kultur geworden.  Wichtig ist mir, dass 
auch die Regionalschleifen der Apfelwein- 
und Obstwiesenrouten weiterhin ihren Raum 
im Heft erhalten“, sagt Rouven Kötter, der 
Erste Beigeordnete des „Regionalverbandes 
FrankfurtRheinMain“.
„Der Apfelbote“ informiert zweimal jährlich 
über alle Termine rund um die Route und er-
scheint jeweils im Frühjahr und im Herbst. In 
jeder Ausgabe werden Aktionen und Termine 
der aktiven Mitglieder aus den Regional-
schleifen veröffentlicht. Mit dem Magazin 
informiert der Regionalverband über die Be-
deutung der hessischen Apfelwein- und Obst-
wiesenkultur und will dazu beitragen, die 
Streuobstwiesen als einzigartige Lebensräu-
me und wichtiges Kulturgut zu erhalten und 
die vielen Streuobst-Engagierten wie Kelte-
reien, Hofläden oder gastronomische Betrie-
be bekannter zu machen und wirtschaftlich zu 
stärken.
Der neue „Apfelbote“ liegt in den nächsten 
Rathäusern der Region, bei Mitgliedern und 
Partnern der fünf Regionalschleifen der Hes-
sischen Apfelwein- und Obstwiesenroute so-
wie im Regionalverband aus. Im Internet 
kann das Magazin unter https://www.klima-
energie-ffm.de heruntergeladen werden.
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Baumpfl ege, Baumkontrolle 
& Gutachten, Bäume fällen, 
schneiden & roden. Hecken 
roden & Gartenpfl ege

Tel. 06171/69 41 54 3 
www.oberurseler-

forstdienstleistungen.de

Über 60 Jahre
Komplettservice
rund um den

Zugelassener Fachbetrieb nach Wasserrecht 
	 u Tank-Reinigung  u Tank-Sanierung u Tank-Demontage
	 u Tank-Stilllegung  u Tankraum-Sanierung u Tank-Neumontage 

TANK-MÄNGELBEHEBUNG
Auch bei gefülltem/teilgefülltem Tank. 

Der Heiz- und Warmwasserbetrieb läuft weiter.
Tankrevision-Stadtler GmbH • 65933 Frankfurt/M • Lärchenstr. 56
%	069 / 39 26 84 • %	069 / 39 91 99 • Fax 069 / 39 91 99 od. 38 01 04 97
tankrevision-stadtler@t-online.de • www. tankrevision-stadtler.de

Oberursel: %	06171 / 7 43 35  •  Wiesbaden: %	06122 / 50 45 88
Mainz: %	06131 / 67 28 30 •  Heusenstamm: %	06104 / 20 19

Merzhausener Straße 4 - 6 
61389 Schmitten-Brombach 

Telefon 06084 42-0

www.fenster-mueller.de

Fenster, die  
Ihr  Zuhause  
perfekt machen
mit unseren modernen, 
 maßgeschneiderten 
 Fenstersystemen!

(DJD). Heizen macht 70 Prozent des 
privaten Energieverbrauchs aus. 
Grund genug, beim Kauf einer neuen 
Heizung genau hinzusehen. Öl und 
Gas werden immer teurer und even-
tuell zukünftig verboten. Fernwärme 
ist selten verfügbar, und die gängi-
gen Wärmepumpen sind oft keine 
passende Lösung für ältere Häuser. 
„Eine gute Alternative bieten dann 
Pelletheizungen“, erklärt Beate 
Schmidt-Menig, Geschäftsführerin 
von ÖkoFEN. Denn Holzpellets seien 
günstig und verbrennen CO2-neut-
ral. Für die Herstellung werde kein 
Baum gefällt, da sie aus Sägeneben-
produkten gepresst werden. „Unsere 
modernen Kessel mit ZeroFlame-
Technologie erreichen außerdem 
Feinstaubemissionen nahe dem Null-
wert“, so Schmidt-Menig – mehr 
unter www.oekofen.de. Für den Ein-
bau können Eigenheimbesitzer bis 
zu 23.500 Euro Förderung erhalten.

Pelletheizungen : Die Wärme-Alternative

Pellets sind ein heimischer Brennstoff, für den kein Baum gefällt wird. Sie 
entstehen als Nebenprodukt in Sägewerken. �
� Foto: DJD/ÖkoFEN Heiztechnik

www.taunus-nachrichten.de

CRO - BAU
Elektroarbeiten · Trockenbau

Sanitärarbeiten · Malen · Tapezieren
Fliesen-, Parkett- u. Laminatverlegung 
Fassadendämmung · Gartenarbeiten
Abbrucharbeiten · Entrümpelungen

Zvonimir Kovacevic · 01578 - 3 16 33 13
www.cro-bau.de · info@cro-bau.de

 S T E L L E N M A R K T

„Gelungenes Sommerferienprogramm“
Eschborn (ew). Auch in diesem Jahr gab es in 
den Sommerferien wieder ein umfangreiches 
Programm für Eschborner Kinder und Ju-
gendliche. Erneut konnten die Eltern ihre 
Kinder wochenweise anmelden. 
Die Ferienspiele für Kinder von sechs bis elf 
Jahren fanden unter dem Motto „Feuer, Erde, 
Wasser, Luft“ statt und boten viel Abwechs-
lung. Verschiedene Ausflüge zum Thema 
standen ebenso auf dem Programm wie krea-
tive Angebote und Experimente. An Regenta-
gen wurden Filmnachmittage und Bewegung 
in der Sporthalle angeboten. 
Der Höhepunkt für viele Kinder war die 
Übernachtung im Kinder- und Jugendhaus, 
bei der sich alle vorher über das gemeinsame 
Grillen und eine Nachtwanderung freuten. 
Nach wenig Schlaf traf man sich zu einem ge-
meinsamen Abschluss-Frühstück. 
Obwohl das Wetter insgesamt eher durch-
wachsen war und das Team geplante Aktio-
nen daher oft umorganisieren musste, hatten 
die Kinder in den ersten drei Ferienwochen 
viel Spaß auf dem Abenteuerspielplatz und 
dem benachbarten Pfadfindergelände. Nach 
den Ferienspielen konnten die Kinder in  
Woche fünf und sechs wieder Hütten bauen 
und sich nach Herzenslust auf dem Ge- 
lände austoben. 
Als dann auch wettermäßig endlich „Som-
mer“ war, hatten sie natürlich auch viel Spaß 

am Bach und bei unterschiedlichen Wasser-
spielen. Die alljährliche Sommerfreizeit führ-
te Jugendliche von 14 bis 17 Jahren in die-
sem Jahr in ein Selbstversorgungshaus im  
österreichischem Pitztal. Ausflugsziele waren 
zum Beispiel eine Sommerrodelbahn, die 
Stadt Innsbruck und andere Ziele in der  
näheren Umgebung. Gemeinsames Kochen 
und Essen gehörte ebenso zum Programm 
wie spielen und die Umgebung des Hauses 
für Bewegungsangebote unterschiedlichster 
Art zu nutzen. Trotzdem blieb auch noch ge-
nügend Zeit zum „Chillen“. Nach zwölf Ta-
gen intensiver Erlebnisse kam die gesamte 
Gruppe müde, aber glücklich wieder in 
Eschborn an.
Das Kinder- und Jugendhaus war in den  
ersten vier Wochen der Ferien geöffnet und 
bot mit „Grill & Chill“ ein abwechslungsrei-
ches Programm nach Absprache mit den teil-
nehmenden Jugendlichen am Freitag auch 
Kreativ- und Bewegungsaktionen, Kochan-
gebote und vieles mehr. Die Angebote wur-
den von den daheim gebliebenen Jugendli-
chen nach Angaben der Stadtverwaltung rege 
genutzt.
Nach den Ferien ist vor den Ferien und so 
werden bereits jetzt die Angebote für die 
Herbstferien geplant. Das Team der Kinder- 
und Jugendarbeit ist für Wünsche für die 
Herbstferien offen.

FWE übergibt Sommerfest-Spenden
Eschborn (ew). Die Freien Wähler Eschborn 
(FWE) haben die bei ihrem Sommerfest ge-
sammelten Spenden an die beiden Kinderfeu-
erwehren in Eschborn und Niederhöchstadt 
übergeben. Insgesamt kamen 508,50 Euro zu-
sammen. 
Am Montag vergangener Woche besuchten der 
Vorsitzende der FWE, Carsten Sausner, und 
Kassenwart Jörg Baumgardt die Kinderfeuer-
wehr Eschborn. Dort überreichten sie an Tanja 
Hofmann und die „Löschzwerge“ eine Spende 
von 255 Euro. Die Kinder und Betreuer nahmen 
die Unterstützung mit großer Freude entgegen. 
Am vergangenen Samstag begleiteten Carsten 
Sausner und Schriftführerin Petra Baumgardt, 
die Kinderfeuerwehr Niederhöchstadt bei ih-
rem Besuch der „Maisgeister“. Dort überga-
ben sie an Jörg Lippitz und die „Drachenban-
de“ ebenfalls eine Spende von 255 Euro. 
Auch hier war die Freude groß über die Aner-
kennung ihrer Arbeit. „Uns ist es wichtig, mit 
den Spenden nicht nur die Feuerwehrarbeit zu 
würdigen, sondern vor allem das großartige 

Engagement für Kinder und Jugendliche“, be-
tonte Carsten Sausner. Die Nachwuchsarbeit 
der Feuerwehren sei ein „unverzichtbarer Be-
standteil des Ehrenamts“ in Eschborn. 
Wer mehr über die Arbeit der „Löschzwerge“ 
und „Drachenbande“ erfahren möchte, findet 
Infos unter feuerwehreschborn.de/minifeuer-
wehr im Internet.

Muffin-Aktion
Ebenfalls am vergangenen Samstag fand die 
beliebte Muffin-Aktion der FWE diesmal auf 
dem Montgeronplatz statt. Wieder kamen 
nach Angaben der Gruppierung zahlreiche 
Bürgerinnen und Bürger mit den Lokalpoliti-
kerinnen und -politikern ins Gespräch. Der 
FWE sei wichtig, den Dialog mit den Bürge-
rinnen und Bürgern schon jetzt zu beginnen 
und nicht erst kurz vor der Kommunalwahl. 
„Der positive Zuspruch und die vielen guten 
Gespräche zeigen uns, dass wir damit den 
richtigen Weg gehen“, heißt es in einer Mit-
teilung der Freien Wähler.

FWE-Vorsitzender Carsten Sausner (jeweils rechts) übergab die Spenden an die „Löschzwerge“ 
(oben) und an die „Drachenbande“ (unten).� Foto: FWE

„Pop-Camp“ der Musikschule startet
Eschborn (ew). Die Musikschule Taunus 
setzt ihre Workshopreihe „Pop-Camp“ fort. 
Ab dem heutigen Donnerstag lädt das Projekt 
unter dem Motto „Musikalische Zeitreise“ 
alle Interessierten ab 16 Jahren ein, gemein-
sam die populäre Musik der vergangenen 75 
Jahre zu erarbeiten. 
Von Rock’n’Roll und Swing über Funk, Dis-
co und Rock bis zu aktuellen Stilrichtungen 
werden verschiedene Jahrzehnte musikalisch 
erlebbar. „Das Besondere am Pop-Camp ist, 
dass nicht nur gelernt, sondern in erster Linie 

gespielt, ausprobiert und improvisiert wird.“ 
So entsteht ein lebendiges Bandfeeling, unab-
hängig vom musikalischen Niveau der Teil-
nehmenden“, erklären die Kursleiter Marek 
Herz und Wolfgang Thomas. 
Der Workshop umfasst sechs Termine don-
nerstags von 19.30 Uhr bis 21 Uhr im Musik-
schulgebäude  in der Steinbacher Straße 23 in 
Niederhöchstadt. Die Kosten liegen je nach 
Teilnehmerzahl zwischen 145 und 235 Euro. 
Die Anmeldung ist online unter musikschule-
taunus.de möglich.

Kleingeräte an neuem Standort abgeben
Eschborn (ew). An jedem ersten Mittwoch 
des Monats können Elektrokleingeräte wie 
Handys, Wasserkocher, Toaster, elektrische 
Zahnbürsten und ähnliche Geräte im Rah-
men des Wochenmarktes in Eschborn zwi-
schen 8 und 18 Uhr abgegeben werden. Die 

Stadtverwaltung teilt mit, dass sich der 
Standort des Fahrzeuges der Firma GWR 
von September bis Dezember ändert. Das 
Fahrzeug steht dann an der städtischen Fahr-
zeugwaage in der Unterortstraße neben dem 
Rathaus.

Wir suchen ab sofort auf Mini-Job-Basis für unser 
schönes Betriebsrestaurant in Eschborn dienstags 
bis donnerstags zur Mittagszeit:

• Hauswirtschaftskraft (m/w/d)

• Allroundkraft (m/w/d)

• Aushilfe für Ausgabe von Speisen (m/w/d)

Weitere Informationen und Bewerbungsanfragen unter
Tel. 0160 - 744 29 44 (Mo.-Fr.)

Suchen  
Sie auch eine/n 
Mitarbeiter/in?

Rufen Sie unsere  
Anzeigen-Hotline an:
Tel. (0 61 71) 6 28 80
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Wir kaufen Spirituosen aller
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Goldhaus REZA
Industriestraße 27 

61381 Friedrichsdorf 
Parkplätze vorhanden

Filiale: 
Schulstraße 1A 

65824 Schwalbach

Wir kommen zu Ihnen nach Hause, von Mo.-So.,  
für eine kostenlose Beratung. Bis 100 km mit Terminvereinbarung.

Tel 06172/6 07 09 98

Porzellan

Sa 13 Mo 15 Di 16 Mi 17 Do 18 Fr 19 Sa 20
September September September September September September September

Fr 12
September

Öffnungszeiten: 
Mo.-Fr. 10 – 17 Uhr, Sa. 10 – 15 Uhr

Öffnungszeiten: 
Mo.-Fr. 10 – 17 Uhr, Sa. 10 – 15 Uhr

105 €

105 €

PRO GRAMM


